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PROGRAMME. 
Budapest, Herbst-Meeting 1895. 


SiebenterTag. Donnerstag den 10, October 143 U, 

I. WELTER-HCF. 2 
Barberry dj. 60 Kg 
Minster A a, 


Napagedi 3; 58 » Syren dj 
Gogerl 3j, . . SD: » Vasen Sj 50 
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Bombardon $ "  Drommond 3. SÉ » 
Ashford bj.. . » Bosch 8j 3 
Märtha » Napagedi 8j um, » 
Eleanor a 
117. TOTALISATEUR-HCP. 20.000 K. 2600 M. 
Or-vert 5j. (incl. Kezdet 2 50 Kg. 
7 Kg. mehr) . T4 Kg. Ambrosia 3j. (incl. 
Dornröschen D. . 60 2, Kg mehr) 49 
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Levente 3j. . 59 Eleanor Bj.. . 29 + 


Benczur ei + 

IV. HERBST-STUTENPR. Staatspr. 5600K. 2400 M. 
Folchonne 3j. . 52, E, Blondine 3 
Interregnum 3. .öl » Ambrosia 4 
Dornräschen Bj. , 60y » Grandezza 
Perle d'or dj.. . 6045 » Panama dj. . 


ER E , Hatalom . 
Turquoise 53 - 

Bator Mirakel 

Boglar . . ` GEES 
Cigany-legeny Bentinck . . - 
Weathercock , . Parbleu 

Finesse . „50%, » Eibelswithe 
Bela. ....88 Kg 

Küfferle , 53 D 


(ge: 53 » 


Buzaviräg 


Legeny — 53 » Lelkem D... 
Angyalka 56, a _ Tarara-boom-de- 
Radames . 58 » Tisma 
Persuno . 53 » La Fenite 
8 „56a »  Hrabinnka 
Dä. e  Vanda.,... 
SÉ »  Vertinguette 
DÉI » Perle blanc 
AN A 
VII. HANDICAP. 8000 K. 
SE dE 
Meridian , , . , B8 
Mary Ann , V 
Marquis R 
Faltyu S 
Mias Candlestick | egen R 
Gugel.-...50 e ` Wien, 
Milton .....% T Hiraök 


Junger Mann 


von reprasentationsfahigem Aeussern, erst seit ein paar 
Tagen aus Paris angekommen, der deutschen, spanischen, 
französischer und rumanischen Sprache machtig, sucht 
Stellung als Secretar in einem aristokratischen Hause. 

Naheres durch die Admmistration dieses Blattes unter 
»Arbeit ehrte. 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER 


Zu verkaufen; ars men. 


1. Frl. Pospisch#), jahr. lichte. sc, ` Abonnements-Einladung:! 
in Kisber gezogen, von Ruperra a. d. Dio- å N A 
phantus XII, 167 Cm. Mit 1. October 1895 begann das vierte Quartal 
dieses Jahres, und bitten wir jene unserer P. T. Leser, 
. Quargel, Tiahr. Fliegenschimmel-W,, in | deren Abonnement hiemit abgelaufen, um gefallige 
Mandok bei Gf. Forgach gezogen, von Feher | unverweilte Erneuerung desselben, damit in der Zu- 
Holló a. d. Maid of Erin (Halbblut), 169 Cm., | sendung des Blattes keinerlei Unterbrechung eintritt. 


Gewichtstrager, geht auch schon im Wagen. | Abonnementspreise bei directer Franco- 
Beide Pferde ferm geritten, Damenpferde, zusendung: 
bei der Truppe vollkommen vertraut, FUR ÖSTERREICH-UNGARN: Octoher bla December 5 8. 
FÜR DAS DRUTSCHE REICH; Octobar bie December 3 NK. 
FÜR ALLE ANDEREN LANDER (im Wollpostgehiete): October 
i 


3. Bin Paar schnelle Jucker, u 
5- und Gjahrig, sebr schnittige Dunkelbraun. ge Rinzeine Nummern: eg Nummern 30 kr. 


und 6jahrig, s leere 
Beide nette Reitpferde. + Die Eingendung der Abonnements-Betrage er- 


Alle Pferde sind in bester Condition und | folgt am einfachsten direct durch Postanweisung. 


pe 


vollkommen stallfromm. Die Administration 
Naheres durch Kutscher Wolf, Olmutz, „Allgemeinen. Sport-Zeitung“ 
Beamtenvierte], Fröhlichstrasse 22, Wien. 1. „St. Annahor“. 


Der Verkauf englischer Vollblutpferde 


aus dem Gestüte des verstorbenen Grafen Ludwig Krasinski in Krasne, und zwar der Jahtlinge, 
der Nachkommen des Ruler, Braconıer, Pumpernickel und Highland und der ausseretats- 
massigen Stuten findet Dienstag den 15. October 1895 im Warschauer Tattersall, 
Okolnik-Str. 9, statt. Verzeichnisse der zu verkaufenden Pferde ubersendet auf Wunsch die 
Hauptverwaltung der M. und L Graflich Krasinski'schen Guter, Warschau, Krakauer Vorstadt 


Nr. 7, oder der Warschauer Tattersall, y 
Der Director der Gestute Krasna nud Osmoltce 
Conrad v. Wodzinski. 
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Tägliche Postversendung durch das Haupt-Depot: 


Kressapotheke Korneuburg. 


Victor Silberer’s HERBST- KALENDER. 


mF Dein ER. dé. W. "e 


Entbalt die bisherigen Ergebnisse der Rennen 1895 inclusive den 24. September. — Bei Einsendung des Betrages von 1 fl. erfolgt Franco-Zusendung des Kalenders, 
Verlag der „Allgemeinen Sport-Zeitung“ (Victor Silberer), Wien, I, St. Annahofe. 
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WIER, DONNERSTAG DEN 01, OCTOBER 189. 


DAS BUDAPESTER HERBST-MEETING. 
Mé 

Ein wirklich gutes Programm bot der sechste 
Pester Herbst-Reontag, nachdem an demselben nicht 
weniger als dreı 6000 Kronen-Rennen zur Ent- 
scheidung gelangten. Sie lieferten durchwegs bemer- 
kenswerthe Resultate. Eroffnet wurde der Tag mit 
einem Verkaufsrennen über zwei Meilen. Es wurde 
von einem Pferde gewonnen, das einst auf classische 
Ehren Anspruch machte, dann aber den hohen Er- 
wartungen nicht entsprechen konnte, die man in 
dasselbe gesetzt hatte. Der Favorit für den Metropole- 
Preis des Jahres 1898 war es, der hier den Sieg 
errang, Barınkay schlug mit ziemlicher Ueberlegen- 
heit Orpheline und Vasudr, wahrend die Favoritin 
Sakra unplacirt endete. Der Zsupán-Sohn des Baron 
Nathaniel Rothschild documentirte damit eine 
grossere Dosis von Stehvermogen, als man ihm bis- 
her zumuthen zu dürfen glaubte. Viel werth ist sein 
Sieg allerdings nicht. Zu einem guten Hürdenpferd 
scheint sich Aranyvirag entwickeln zu wollen, welche 
auch als Dreijahrige auf der Sachen Bahn das nicht 
gehalten hat, was sie als Zweijahrige versprochen 
hat. Die etwas faule Stute musste übrigens gehörig 
aufgefordert werden, um über Papacosia ZZ. die Ober- 
hand behalten zu können. Auf dem Hengste des 
Erzheizogs Otto absolviıte Westlake einen wirklich 
meisterhaften Ritt. Der irlandısche Jokey verdiente 
eme grossere Berücksichtigung seitens unserer Hin- 
dernissrennstallbesitzer, als ihm zutheil wird, Hinter 
Fapacosta II, kam als Dritte Kritik ein vor fünf 
Anderen, unter denen sich auch Hradisko befand. 
Der launenhafte Hengst verfügt zweifellos über eine 
weit grossere Rennfabigkeit, als er meistens zu zeigen 
gewillt ist 

Mit dem Grossen Handicap der Zweijahrigen 
begann die Serie der werthvollen Rennen. Die Con- 
eurrenz brachte mit dem Erfolge von Joker cine 
ziemlich grosse Ueberraschung, eine Ueberraschung, 
die freilich nur ihren Ausdruck in einer mehr als 
zwölffachen Quote fand. Nach Buchform musste 
Joker eine sehr bedeutende Chance haben. Er war ja 
im Vernenil-Handicap guter Dritter hinter Gra? und 
Eithelsunitha gewesen und war damals nicht besonders 
glücklich geritten worden, Vorgestern befand er sich 
brillant im Gewichte, sein Erfolg kam daher eigent- 
Jich nicht unerwartet. Dicht hinter ihm kam Benlinch 
ein, und es hatten so manche Zuschauer die Em- 
pfindung oder besser gesagt, sie gaben der Ansicht 
Raum, Bentinck hatte vielleicht den Joker schlagen 
können. Nun hat aber Joker so leicht gewonnen, 
dass die eben berührte, ziemlich verbreitete Meinung 
doch wohl als unrichtig bezeichnet werden darf. Sei 
dem wie immer, Graf Anton Appouyi hat für die 
vielfachen Enttauschungen, welche ihm Joker hei 
semen ersten Versuchen bereitet hat, nuu genügend 
Entschadigung gefunden. Von den übrigen Theil- 
nehmern an diesem Rennen thaten sich blos noch 
Belle Minelte, Sir Blaso und Vssoras hervor. Die 
Anderen konnten sich nicht einen Moment bemerkbar 
machen, was wohl auch eine Folge des misslungenen 
Starts war, bei dem insbesonders Alugschrift und 
Zápor schlecht wegkamen. 

Nicht viel besser war dann der Ablauf ım 
Offenen Handicap, denn Ziudenberg und Väratlan 
waren beim Start stehen geblieben. Es siegte in 
diesem Rennen Amdrosia, die damit eine wirklich 
sehr bemerkenswerthe Leistung brachte. Trug die 
Stute doch das weitaus höchste Gewicht von 58 Kilo 
im Sattel und gab an ihre Concurrenten bis zu 
37 Pfund weg, Die Meicalf-Tochter, welche auch 
Ende vorigen Jahres eine aussergewöhnlich gute Form 
gezeigt hatte, gehört derzeit zu den allerersten drei- 


jahrigen Stuten. Sie ist auch einer der glücklichsten 
Ankaufe, welche Herr Robert Lebaudy effectuirt hat. 
Drommond, welcher nur 41 Kilo trug, endete als 
Zweiter vor Janicsdr, welcher hier gezeigt hat, dass 
ie ihm wirklich nicht viel mehr als ein Verkaufspferd 
steckt. Barderry, welche jetzt, freilich ein wenig, 
spat, allmalig in Form zu kommen scheint, wurde 
Vierte vor Lindenberg, der stark gewetteten Spirt- 
Jankerl, Mimi Pinson etc, Warum Herr Meichl Blon- 
dine ihr Engagement im Rennen nicht erfüllen liess, 
ist sehr schwer erfindlich, Die Adonnen/-Tochter 
wurde wahrscheinlich gesiegt haben, 

Im Herbst-Versuchsrennen kamen wieder ein- 
mal die Zweijahrigen mit den Dreifährigen zusammen 
und erwiesen sich diesen überlegen, Man kann dies 
als ein gutes Zeichen für die Qualitat des jüngsten 
Jahrganges anschen, darf aber dabei nicht in Ueber- 
treibung verfallen. Aird lanya und Zazula sind doch 
nur massige Pferde, Secret aber scheint nicht mehr 
der Alte zu sein, kein Wunder daher, dass so gute 
Zweijahrige wie Adlor, Ranavalo und Meddler auf 
die ersten Platze Beschlag legten. Bá/or hatte schon 
seine hohe Classe durch seinen zweiten Platz im 
Hatvaner Freis erwiesen, Ranavalo aber hat mit 
ihrem Siege über Meridian gezeigt, dass sie galop- 
piren kann; die vorgestrige Leistung stellt der Halb- 
schwester von Prado übrigens ein sehr gutes Zeug- 
niss aus, sie wird sich auch künftighin in hervor- 
ragender Gesellschaft mit Ehren behaupten, 

Nicht Vieles lasst sich iber die beiden folgen- 
den Verkaufsrennen für die Vertreter der jüngsten 
Altersclasse sagen. In dem vorletzten Rennen kamen 
zwei Püegebefohlene des Trainers Hansi als die zwei 
Ersten em, namlich Busavirag und Harmat. Der 
heisse Favorit Paiwár wurde Dritter In der letzten 
Concurrenz siegte die Debutantin Gipsy, eine eng- 
lisch gezogene Stute des Herrn Andor v. Péchy, 
gegen Angyalka und Perle blanche. Unter den un- 
pachten Pferden befand sich auch Aüferle, der in 
der Form stark zurückgegangen zu sein scheint, 

Tips für heute: 

Welter-Handicap: Minister— Drommond. 
Verkaufsrennen: Phryne—Ashford. 
Totalisateur-Handicap: Dernroschen— Ambrosia, 
Herbst-Stutenpreis: Stall Festetics— Kolichonne. 
Kladruber Preis: Arhelswitha— Stall Harkänyi. 
Verkaufsrennen der Zweij.: Raro—Stall Rohoncay. 
Handicap: Meridian — Milton. 


FONOGRAF: 


MR. POND wird nach Ablauf des Budapesier 
Herhst-Meetings seine Pferde dem Trainer Hatton Über- 
mie 

IN DER GROSSEN PARDUBITZER Steeple- 
chase sollen aus dem Stalle des Trainers Earl sowohl 
Leidi als Csufondar laufen, 


PANAJOITI ist aus dem Hürden-Handicap der 
Dreijahrigen am Dienstag nicht heil zurückgekehrt und 
wird heuer die Rennbahn wohl nicht mehr betreten. 


OBERLIEUTENANT OSC. CALM batle am 
Samstag in Gross-Becskerek einen guten Tag. Er gewann 
mit Ossi und Morita je ein Rennen und auf Ssarcsa 
wurde er Zweiter. 


RITTM. L. HOFFMANN wohnte ia voller Gesund- 
heit den dienstagigen Rennen in Pest bei. Der todtgesagte 
Herrenreiter wurde allseilig herzlich zu dem günstigen 
Ablaufe seines Unfalles begluckwünscht. 


BARINKAY hat nun nach mehr als zweijahriger 
Pause endlich einmal wieder einen Erfolg errungen, Der 
Zsupdn-Sohn gewann vorgestern ın Pest dus Verkaufs- 
rennen über zwei Mellen gegen Orpheline und Pasvdr. 


FOLGENDE HERREN wurden als Mitglieder 
des Tockey-Club für Oesterreich neu aufgenommen; als 
Mitglied II, Classe: Oscar Calm, k. und k, Oberlieute- 
nant im 4 Hus-Reg.; als Mitglied III. Classe: The 
Honourable Edward A. Stonor, 


SECRET bat nun on den beiden diesjahrigen Ver- 
suchsrennen für Zwei- und Dreijahrige theilgenommen. 
Am 27. August unterlag er nur gegen Coulisse, liess 
aber Meddler, Aranyos etc, hinter sich, vorgestern endete 
er unplacirt hinter Bátur, Ranavalo und Meddler., 


ET CAETERA vermochte in der Internationalen 
Steeple-chase, die am Dienstag im Carlshorst zur Ent- 
scheidung kam, keine Rolle zu spielen. Die Esterhazy- 
sche Stute endete unter den Unplaciiten, wahrend Bastard 
das Rennen gegen L'tte, Handy Andy und Sixpence 
rem 

GALANTIN, der von Baden-Baden her bekannte 
Zweijahrige des Mons de Saint-Alary, reell sich nun 
auch seiner Heimat als massiges Pferd, Galantin 


in 
starlete am Samstag im Criterrum International zu Long- 
champs, endete aber in einem Viererfelde als Letzter hinter 
Hero, Le Basilic und Beato. 


BEST MAN, der sein Engagement im Pris du 
Conseil Municipal nicht erfüllte, da er wegen der stürmi- 
schen See nicht nach Frankreich hinäbergebracht werden 
konnte, wurde daraufhin sehr stark far das Cambridgeshire 
gewettet, für das er nun mit 9:1 Favorit ist vor dem 
Australier Paris ZIT. und None the Wiser. 


EIN KLEINER UNFALL passirte vorgestern in 
Pest dem Jockey Rawlinson. Madaler rannte beim Probe- 
galopp für das Herbst-Versuchsrennen so gegen die Bar- 
rière an, dass Rawlinson eine Verletzung an der Knie- 
scheibe erlitt, Er musste absteigen, und übernahm nur 
S. Bulford den Ritt auf dem Henckel'schen Hengste. 


IMPULS, der deutsche Derbysieger, hat seit seinem 
grossen Erfolge wenig Glück gehabt, Nun ist er auch im 
Deutschen St, Leger am Montag zu Hannover geschlagen 
worden, nnd zwar von der Graditzerin Waschfrau, die den 
Fulmen-Sobn bei einer Gewichtsdifferenz von sechs Pfund 
zu ihren Gunsten um einen Kopf zu hezwinzen vermochte. 
Palmweig und Waldteufel vervollstandigien das Feld. 


AM TOTALISATEUR-HANDICAP sollen heute 
in Pest theilnchmen: Dornroschen Dj, 60 Kg. (Smith), 
Turul 6j 59 Kg. (Williamson), Panama 4, 56 Kg, 
(Hyams), Benesur a, 52 Kg. (Brown), Ambrosia 3 
49 Kg. (Wilton), Pecsovics D. 48 Kg. (Cleminson), 
Ssemre valá Bj, 42%, Kg, (Prudames), Bohdes Bj., 40 Kg. 
(McFarlane) Die Theilnahme von Dornroschen ist übrigens 
zweifelhaft, 

NACHFOLGENDE RENNFARBEN wurden ein- 
getragen: auf Lebenszeit: Graf Oltokar Czernin: weise, 
blaue Scharpe und Acrmel, rothe Kappe; für das Jahr 
1895: Lieutenant Johann Rheina-Wolbeek (1 Uhl-Reg): 
gelb, rothe Aermel, gelbe Kappe; Graf Samuel Teleki: 
Weiss, gelbe Aermel, blaue Kuppe; Lieutenant Prinz Otto 
Windisch-Graetz (1. Uhl.-Reg): weiss, schwarze Reifen,‘ 
rothe Aermel, weisse Kappe. 

DORNROSCHEN soll heute ihr letztes Rennen 
laufen und daon in das Gestüt gebracht werden. Zur Zeit, 
als dieses Blatt in die Presse geht, sınd noch keine Dis. 
positionen getroffen, ob Dornroschen im Herbst-Stuten- 
preis oder im Totalisateur-Handicap laufen wird Sie 
durfte wahrscheinlich für das letztere Rennen gesattelt 
werden, nachdem der Festetics’sche Stall für die ersiere 
Concurrenz ja noch Perle d'or zur Stelle hat 

ALTERUM TANTUM, der jetzt im Besitze des 
Herrn U v. Oerlzen befindliche Zeud-Sohn, wurde am 
Sonntag im Antagonist-Handicap in Hannover guter Zweiter 
hinter Feuerstein, wahrend hinter dem ehemals Esterhazy- 
schen Hengste Fancy Z. und (Get Andere, darunter Miznuiz, 
endeten. Auch Theodosia Z, die jetzt dem Freiherrn von 
Falkenhausen gehört, endete im Seelhorst-Rennen am 
Montag auf diesem Unglücksplatze, und zwar hinter Fürst 
Fürstenberg's Sport in einem Felde von zehn Pferden, 

SANSONETTO, der durch seinen Sieg über De- 
metrius ın den Badener Prince of Wales Stakes auch für 
uns interessant gewordene Italiener, slartele am Samstag 
in Paris in dem mit 10.000 Fres. dotirten Prix de New- 
market, endete jedoch unplacirt hinter so mässigen Pferden 
wie Soberano, Dinette und Salambo, die um je 12.500 
Francs feil eingesetzt waren. Dieses Versagen Sansanerto's 
ist ein neuerlicher Beweis dafür, dass Ommium IZ. in 
Baden-Baden seıne wahre Form nicht gezeigt haben kann, 
wenn es eines solchen Beweises nach dem Auspange des 
Prix du Conseil Municipal überhaupt noch bedürfte. 


DER PRIX DU CONSEIL MUNICIPAL am 
Sonntag nahm folgenden Verlauf: Nach drei vergeblichen 
Versuchen fiel die Flagge zu einem glalten Start Za 
Licorne und Gloire de Dijon setzien sich sofort an die 
Spitze des Feldes; ihnen zunachst marschirte Monsieur 
Gabriel, wahrend Omnium IT. und Capulet auf den letzten 
Plaizen lagen. Ohne wesentliche Aenderung in der Grup- 
pirung kamen die Pferde bis zur lelzien Blegung, wo 
durch die Schuld von Le Fusticier eine Collision ent- 
sland, bei der Omnium JI. Fafa zu Fall brachte und 
Cherbourg erheblich behinderte, Gloire de Dior bog 
noch mit Za Licorne zusammen als Erste in die Gerade 
ein, war aber dann sofort geschlagen, und auch Za Zí- 
corne wurde bald darauf von Ze Sagittaire überholt. Beide 
konnten jedoch dem Andtingen Ommium's A. keinen 
Widerstand entgegenselzen, welcher einen leichten Sieg 
mit zwei Langen über Ze Sogittaire davonirug, Andert- 
halb Langen zwmück endete der in der Geraden auf- 
gekommene Le Yusticier, der La Licorne um einen Hals 
das drite Geld entriss. 


GLOIRE DE DIJON'S Niederlage hat begreillicher- 
weise in gang Deutschland enorme Euttauschung hervor- 
gerufen, Die Stute war nach dem Embiegen in die Gerade 
vollkommen fertig und endete unler den leisten Pferden, Die 
deutsche Presse muss mun doch sugehen, dass der 
Omnium JI. vom Sonutag ein anderes Pferd war, als er in 
Baden-Baden gewesen ist, sucht aber fur Glore de Dijon 
nach Entschuldigungsgründen, Die wën. 9 a schreibt: 
»Um eine Hoffnung sind wir armer für dieses Jahr, 
um eine Enttauschung reicher, Wir haben Gloire de Dijon 
nach Paris ziehen schen in der Erwartung, dass sie im 
Prix du Consell Municipal ihre Farben mit Ehren tragen 
werde, dass die deutschen Interessen on ihr eine wurdige 
Vertreterin bei dem internationalen Kampfe auf dem Rasen 
von Longchamps haben wurden Die Stute hat diese Er- 
wartung nicht rechlferligen können, Wir haben die Ex- 
pedition der Gadopir-Tochter nach Paris slets mit ıuhigem 
Augen angesehen; nach den brillanten Leistungen, die 
sie bei uns gebracht, speciell nach ihrer ausgezeichneten 
Badener Form war es bei dem günstigen Gewicht, welches 
sie zu tragen hatte, unmöglich, ihre hervorragende Chance 
zu übersehen und nicht dementsprechend zu belonen; wir 
haben andererseits aber nicht unterlassen, Qarauf hinzu» 
weisen, wie schwierig die Aufgabe sei, vor der die Stute 
in Paris sland, nnd wie manche Punkte des Bedenkens 
doch vorhanden seien, anf die eine klare Antwort zu 
geben nicht möglıch ser. Und diese Umstande, von denen 
man einen ungünstigen Einßuss auf die Chance der Stute 
erwarlen durfte, haben sich von so ausschlaggebender 
Natur gezeigt, dass sie die günstigen Momente vollstandig 
paralysirten. Die Badencı Form, auf welche sich Gloire 
de Dijon's Aussichten vor Allem stützten, ist absolut auf 
den Kopf gesiellt worden; gerade Omnium, der in Iffez- 
heim der Galapir-Tochter bei sechs Pfund Diferenz nicht 
annahernd gewachsen war, vermochte sie am Sonntag bei 
dem doppelten Gewichtsunterschied ohne Anstrengung weıt 
zu schlagen, Entweder war Omniwin also in Baden nicht 
auf der Höhe seines Könnens oder Gloire de Dijon nicht 
in Paris. Oher, was noch wahrscheinlicher ist, es treffen 
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beide Umstande zu. Omnium hat bereits als Zweijühriger 
im Zukunfts-Rennen seine wahre Form in Baden-Baden 
nicht zu zeigen vermocht, und er lief auch damals nach 
seiner Rückkehr nach Paris ein ganz anderes Pferd als ın 
Iferheim. In diesem Jahre hat sich dies wiederholt, und 
es scheint, dass der Hengst Uns Reisen nicht vertragen 
kann, was bei (ranzösıschen Pferden, die wenig zu reisen 
haben, häufig ist, Andererseits sind auch für Gore de 
Dijon manche Entschuldigungsgründe in's Feld zu führen 
Es ist wahrscheinlich, dass die Strapazen der langen 
Reise pach der französischen Haupistadt anf die nervöse 
walopin-Tachter nicht obne Einfluss gehlleben sind, wenn 
sie diese auch verbältpissmassig glatt überstanden haben 
mag, dass ferner das neue, uugewohnte Millen der Bahn 
van Longchamps, die ibr unbekannten Eigenheiten des 
Courses die reizbare Stute in Aufregung und Verwirrung 
gebracht haben, und auch ihr Jockey, der nicht ohne 
Muhe sein Gewicht halte hernbdrücken können, wird 
vielleicht dem Einfusse der fremden Verhaltninse nusgosetzi 
gewesen sein, Wie uns depeschirt wird, war in der That 
die Stule vor dem Start hochgradig erregt. Vielleicht hat 
ihr auch der durch langen Regen tief gewordene Boden 
wenig behapt, So Jiesse sich das über Erwaiten mansnıge 
Abschneiden Gaire de Dijan's, so der rlesengronse Conterst 
in der Form begreifen. Nur bis In die Gerade hinein ver- 
mochte sie sich, vom Start aus zusammen mil Za Zicorne 
führend, an der Spitze zu behaupten, dann war sie völlig 
wschlagen und musste den Ausgang den Uebrigen über- 
Ken Trotz der Entschuldiguugen aber, welche man it 
Recht für Gloire de Dijon geltend machen kann, muss 
man die Leistung Ômnrum's rückhaltlos anerkennen. Der 
Hengst hat die Superioritat, welche er im Derby seinen 
Altersgenossen gegenüber zeigle, auch jetzt wieder in 
glanzendster Weise dargethan, und man wird seine Nieder- 
lage vor Gloire de Dijon ın Baden wicht mehr anerkennen 
können. Der Prix du Conseil Municipal hat uns jedenfalls 
wieder einmal gezeigt, dass wir noch einen weiten Weg 
Jangwieriger Arbeit und rusligen Strebens vor uns haben, 
wollen wir in der Vollblutzucht unseren Nachbarn jenseits 
des Rheines näher kommen, s 


NACH DER OPER nachstes 


und bequemstes 
Sonper-Local: sët. Annahaofs, 


Zum An- und Verkauf sammtlicher im Caurshlatte natirten 
Effecten bestens empfohlen das Bank- und Wachselhaus 


Ferdinand Granichstädten 


Wien, I. Brandstätte 5. 


Auftrage für die Borse werden coulantest effectuirt. 
Auskünfte und Informalianen kostenfrei. 


A.-J- Stone 


Wien, Il. Praterstrassa 54. 


Importeur von englischen und irlandischen 


Reit-, Jagd-, Steeple-chase- und Ge- 
atüts-Pferden. 

Ein grösserer Transport ist soeben 
eingetroffen. 


Verkäuflich: 


3jahrige braune Stute Grande Reserve v. 
Pasztor—Jadwiga. Preis 1500 Al. 


Braune Stute Marie Brizard v. Stronzian — 
Pistache, Preis 1500 fl. 
Beide sind Siegerinnen mehrerer Rennen und 
fehlerfrei. 


Die Pferde können jederzeit bei Herbert Reeves, 
Trainer in Oherweiden, besichtigt werden. 


Zwei Irlande: bitt 


172 Cm. hoch, 6- und Tjahrig, sind zu verkaufen. 
Beide haben in England gejagt, sind vollkommen 
vertraut und im Training sichere Springer, 

Eingestellt: Wien, Hotel »Goldener 
Brunnen,«e II, Taborstrasse 20. 
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sowie früherer Jahrgange bestens empfohlen. 


RENNEN. 


NENNUNGEN. 


Budapest, Herbst-Meeting 1895, 
Achter Tag. Sountag den 13 October. 
IV. VERK.-HÜ.-R. Hep, 2000 K. 2800 M. 14 U. 
Gf. Th. Andrassy's 4j. F.-St, Hannah, 
Gr. A. A Bj. FSt, Serie, 
Capt. Dark's dj. E.-St. Gyópár. 
Gf. E. Esterbazy's 9j. F-H. Bacsi. 
Gf. N. Esterhauy's bj. br. St. Sunntagshind. 
C. e Geist's dj. F-St, Mdrtha 
Comp. I. Mis 6j, F-H, Vihar, 
J. v Jankovich-Basan’a 8, br, St, Atetar 
N. v. Kecser's 9. br. St. Arleanine, 
d br. H. Töras. 
audy’a A, hr, 5t. Chitty. 
Capt. Lucie 8j. br, H, Alfenkumg, 
C. Wackerow’s dj. F St, Amulet. 
irofio L, Zichy's 83). br. H. Panajott, 


V. VERAUFS-HCP, 2000 K, 
? 


1600 M, 19 U 


GL Th, Andrassy's A . Varatiam. 
d Lierhae H. Ber, 
GEN Esterhäuy's Bj, F-H, Bombardon. 


GL. A. Hadik-Barköezy's Bj. F 
achwbr. St. Fusta, 
GL A, Henckel'a 


Barberry und Bj 


br. St, Gelinotte, 

3. be, H, Juniper 

BJ. br. St. Arleguine 
sg, 

A. v. Péchy’ dj, P-St, Griseite und Bj. br. St Phryne 
Mr Pond’ A F-H, Drommond. 

G. v. Rohoncay'ı dj F-H. Aursch, 

Bar, N. Rothschild’s A hr. H, Aarindtay. 
E R. y Scnzighino's 3]. F.St. Ninon, 
Gf. St. Siemienski's Bj. F.-H, Napagedt. 
N. e Sremere’s dj, schw, H. Branyicshd. 
C. Wackerow's 4j. F.-St. Amulet 

Gf. A. Zichy's 3j. br. St. Dehogy. 


REUGELD-ERKLARUNGEN, 
Berlin - Carlshorst 1895. 


GR. PR V. CARLSHORST. 10.000 Mk. Jagdr 
AL U., von denen folgende 25 stehengeblieben : 


Handy Andy > Kandahar a. Red Prince a. 
Pampero 6j. Pensioner Ĝj Gipsy Queen 6j. 
Eazeitsia 8. The Rake a. Sixpense 6). 

Le Lude by Michon a. Madge Clifton 6j. 
Inigo 6j Lawine 6j. Venetia a. 
Eventail a, Lotte 6j. Prompter 6j 
Opaque 6j. Meistersingerl,5j. Mirabelle Dj. 
Buschiri a. Terror a. Sturm 4j 


Nicolette a, 


AUSSCHREIBUNGEN, 
Krakau 1896, 


(Zu laufen im Juni.) 

DIRECTOR IUM-PREIS. 10,060 K.. wovon 8000 K. 
dem Sieger, 2090 K. dem zweiten Pferde Fur 2j. Hengste 
und Stuten aller Länder Dist, ca. 1100 M. Einschreibe- 
gebuhr für jedes genannte Pferd 50 K.; für nach dem 
9. Mai 1896 stehen gebliebene Pierde weitere 100 K.; 
fur sinrtende Pferde weiters 150 K, Gew. 56 Kg. Stulen 
Ih Kg. erl. Pferde, die kein Rennen im Werthe von 
mindestens 4000 K. gewonnen hoben, 2 Kg, Maiden 

Zu, Kg. erl, In Galizien, Polen oder Russland gezogene 
Pferde ausserdem 3 Kg erl. Sieger eines Rennens im 
Werte von mindestens (000 K. 2, Kg, van 10.000 K. 
und darüber 5 Kg. mehr Englische und französische 
Pferde ausserdem 3 Kg. mehr, Das dritte Pferd erhalt 
seine Einschreibegebuhr zuruck; der Rest der Einschreibe- 
gebühren der Renncasse. Zu nennen bis 1. Marz 1896 
beim Generalsecretarinte des Jockey-Club für Oesterreich 
in Wien oder beim Secretariate des Krakauer Rennver- 
ni Kuss 


Krakau 1897. 
{Zu laufen im Juni.) 

KRAKAUER DERBY. Preis 40.000 K., wovon 
32.000 K, dem Sieger, GUOD K, dem ilen, 2000 K. 
dem dritten Pferde, Fur Bj, continentale Hengste und 
Stuten. Dist. 2400 M, Gew.: Hengste 58 Kg, Siuten 
567%, Kg. Ju Gallen oder im Kaiserthum Russland ge- 
zogene Pferde A Kg. erl. Einschreibegebuhr für jedes ge- 
nanate Pferd 100 K.; für am 1. Mai 1806 aiehen ge- 
blichene Pferde weitere 200 K.; für am Ih. December 
1896 stehen gebliebene Pferde weitere 150 K., für am 
1. April 1897 stehen gebliebene Pferde weitere 200 K, 
Das vierte Pferd erhalt die Einschreibegebuhr zuruck ; 
der Rest der Einschreihegebühren der Renncasse, Hundert 
Unterschriflen oder kein Rennen, doch ist das Direntorinm 
des Krakauer Rennvereinex berechtigt, bei minderer Zahl 
von Unterschriften das Rennen aufrecht zu erhalten, 
Solchenfalls findet eine Erklarung bis 10. Janner 1896 im 
Wochen-Rennkalender für Oesterreich-Ungarn statt, Zu 
nennen bis 15 December 1895 heim Generalsteretariate 
des Jockey-Club für Oesterreich in Wien oder beim Secre- 
farınle des Krakauer Rennvereines in Krakau. 


Eine erschüpfenda Dar- 
lung des anglichan 
Sinne Systems, nach den 


Das Training des 


i Rennpferdes. 


In Victor Silkerer 
ud George Ernst. 
Prals 3 ft. 


Traiter man. Kamm 
Vu le Inden 

ot Yon ‚lewapferden 

| dt y 


CH 
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RESULTATE, 
Krakau, Herbst-Meeting 1895. 


(Galizischer Herrenreiterelub.) 
Erster Tag. Freitag den 4. October. 


sang K EROFFNUNGS-FLACHR. Herreor. 00 K 


Riim. L. Hoffmann's 2. F-H. Sen Telepi IE ©. 


Aaron—Heleva, 66 Ke, es. 
Gf. J. Baworowskt's Bj. F-H, Fred, 66 Kg.. ` Bes. 2 
Lt. J. Fibich's 8j. F.-5t. Arahna, 61 Kg. 


Onl, GI Chorinskiy 9 


Obl, Dar. Pletzger's 3. F.-H, Ferdinando el Rey, B5 Kg, 
Bes 4 
t.: 18:5. Platz; 49:25 und 37:25. Verhalten 


mit vier Langen gewonnen; ebensoweit zuruck die Dritte. 
Werth: 620, 220, 70 K., w0 K, der Renncasse. 
D. VERK.-HÜ-R. Herreur, 1000 K 2800 M. 
Lt. J. Rheina-Wolbeck's 4j. F,-St, Lita v. Kaiser— For- 
narina, 2000 K., 70 Kg ., „Lt. Ed. Koller 1 


Obl v. Tetris "a schwbr. St. Baies, 2000 K, 
Di, Kg. . De 9 
Ritim, R. v, Braogowskiie bj. br, Si larence, 1600 K, 
2 Kg . b » - Obl. W. Chmelar 3 
Obi SC Pletzger's a. dbr. St. Primrose I, 1000 Ku 
EL sl ee eier a. Ben. 4 
Riim: E. Hoftmann'n dj. br. SL Daisy, X400 K er (Es 
s, 0 


Tat: 87:5. Plate: 152: 25 und 88:25, Teiche nit 
sechs Langen gewonnen; acht Langen zuruck die Dritte. 
Dassy fiel, Auf die Siegerm erfolgte kein Anbot, Werth: 
670, 170, 70 K., 240 K, der Renncasse. 

HIL.REITPFERD-ST.-CH. Herrenr 1500 K. 3200 M. 
Obl. H. v ke a br. St. Perla v. Prince SL di 
EE 1 


Obl. v. Kreutzbruck 2 

Obl. Fürst Sulkowski’s a br. W; ÆaZloh (Hblt.), 88 Kg. 
Obl, W. Chmelar 3 

Et, E. Koller’s 5j Se Giles (Hbit.), 2901. Kg. Bes. 4 
Lt. J. Mildner’s 5j. 5 St Undine (HL), 10 Kg. Bes, O 


Obl. Bar. R, Pletzger's a, br. St. Tuba (Hblt), 76 Kg 
Bes. 0 
ot.: 21:6. Platz: 70:25 und 47:96. Mit fünf 


Langen gewonnen; ebensoweit zurueck der Dritte. Giles 
Vierter, Undine und Zuba fielen, Werth: Ebrenpr. und 
960, 260, 160 K., 290 K. der Renncasse. 


IV. DAMENPR, Hurdenr. Herren. 1000 K. 2400 M, 
Obl. F. R. v. Proskoweiz’ dj, br. H. Aramis v Zsupan 
— Aïda, v. Recorder, 6h Kg. . Obl. O. Calm 1 
Riltm. L Hoffmann's 3j. F-H, Conjurer, 67 Kg. 
Öbl, v. Kreutzbrack 2 
Obl. L. Kundi’s 6j. F-W. Zroiss, 264, Kg. 
Lt. Bar. H. Eltz 3 
Gi. J. Tarnowski's 5j. br. St, Telimena, 201, Kg. 
Obl. W. Chmelar 4 
Lt Bar. V. Ramberg's A. F.-St. Julie, 67 Kg. 
Obl. A. Klein 0 
Tol 3:5. Platz: 34:25 und 34:25. Nach Kampf 
mit einer Nasenlänge gewonnen; Dat Langen zuruck der 
Dritte. Telimena Vierte. Werth; Ehrenpr. und 620, 220, 
70 X., 280 K. der Renncasse. 
V. STAATSPR. St-ch. Herrenr 3500 K. 3200 M. 
Ritim. L. Hoffmann's 4j. br. H. Bikes (Hblt.), 76 Kg. 
Obl. Zd. v. Kreutzbruck 1 
Gf. Zd. Tarnowski's 6j. F.-St, Aldona EE 82 Kg, 
GL. J. Tarnowski 2 
Lt. Adamovich' 6j. F,-St. Mis Grace (Hölt), 76%, Kg. 


Bes 
br. H, Dixi (Hblt), 76%, Kg. 
Obl. Neusser 4 
br. St. Felho II. (Hblt.), 
- Lt. Rheina-Wolbeck Ù 
: 5 und 45:95 Nach Kampf 
mit einer Lange gewonnen; zwei Langen zuruck die 
Dritte. Werth: 8420, 120, 20 K., 520 K. der Renncasse. 
VI. OFFICIERS-ST.-CH. 1500 X. 4000 M. 
Lt. Bar. H. Eltz’ a, F.-St. oie) Ripe v, Marshal St 
Wild-Cheriy, 76 Kg. . 
ODER. v. Pronkereete: a, br. W, Nratuen II Zu 
7b Kg. - . Ob], Neusser 2 
Lt. Kollers a. br. W. ' Harry Hat (EMOL 8 Kg. Bes, 3 
Lt. Bar. Handel's a br. W, Craig Millar (ble 
"hut, Kga „4 
Obl, v. Proskowelz' CR br. CH "Sirds, at Se Ss 0 
Lt. e, Rosenzweig's a. br, W, Justinus, 13 Es, 
Obl, Bar, Pletzger 0 
Tot.: 89:5, Platz: 86:95 und 45:25. Leicht mit 
drei Langen gewonnen; ebenaowelt zuruck der Dritte, 
drei Langen vor dem Vierten. Werth: Ehrenpr. und 690, 
340, 190, 40 E, 440 K., der Renncnsse, 


OH. GE. H Hoyos’ $j. 


Lt. Prz. 
79 K; 
Ti 


Windisch-Graetz" a 


Zweiter Tag. Sonntag den 6. October. 


I. JOCKEY-CL.-PR. Hurdenr. Herrem. 2000 K, 
00 M. 
Rittm. L. Hoffmann's 8j, F-H. Conjuror v. Vinea— 
Clairvoyante, 68 Kg. . . Bes. 1 
Obl, v. Proskowelz' 8j, br. Dé Aramis, 67 "ee 
Obl, Gf. Chorinsky 2 
Obl, v. Jasinski's 4j. schwbr. St. Zardsina, 68 Kg. Bes. 3 
Tot.: 12:5. Eis: 26:25 und 24:25. Leicht mit 
drei Langen gewonnen; zehn Langen zuruck die Dritte. 
Werth: 1460, 260, 160 K., #5) K. der Renncasse, 
IL VERK.-FLACHR. Herrenr, 1000 K. 1600 M, 
Obl. A, Redla Bj. F-H. Mephisto v. Elemer—Merry 
Bird, 1500 K, 63 P . OS, Gr. EE 1 
Ritim. Hofmann’s 3j. F.-H, Hugo Telepi IL, 2000 K. 
BEREN A er ALTS < Bes, 9 
Obl. Bar. Pletzger's 3j. F-H. Ferdinando «l Rey, 6A Kg 
Gf. Baworowski 8 
Lt. Fibich’s 3j. F.-St. Arakna, 61 Kg. Obl. Kawecki 4 
Ritim. v. Brzozowski's A. F.W. Poitron, 2000 K, 
RN era Obl. Chmelar 6 
Lt, Wiese's Bj. F-St. Fanchon Ai, 2500 Ka Ri Rg. 
Bes. 0 
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op: 19:5. Platz: 40:25 ond. 35:35. Nach Kampf 

mit einer halben Lange gewonnen; zehn Langen zuruck 

der Dritte. Arahna Vierte Der Sieger wurde um 1995 K 

zurückgekauft. Werth: 620, 43%, 70 K, 4221, K der 

Renncasse, 

II. LANCUTER SCHLOSS-ST CR, 
2500 K 4800 M. 

Obl. L. Kundl's 6j F.-W. Broiss v. Orosıvar, Til, Kg. 

Lt, Bar. H. Eliz 1 

Lt. Koller's a. br, W. Hurry Hal? (Hblt,), 74 Kg. Bes. 3 


Herren, 


Lt. Bar. Handel's a. br. W. Craig Millar (Hblt.), 7% 12 Ke 
Bes 

Obl, Fütst Sulkowskl’s a, br, W, Halo% (HA 74], Kg. 

Obl Chmelar 4 

12:5. Plate: 28:25 und 85:25, Mit einer 

Lunge gewonnen; eine halbe Lange zuruck der Drite 

Werth: Ebrenpr. und 1740, 290, 190, 40 K, 640 K. 


der Renpcasse 
V, STAATSPR, St,-ch, Herren. 200 K, 4000 M. 
Gf, 24, Tamowakl’s % St, Aldona v, Albion (Hblt) 
88 Ke . , G£. J, Tarnowski 1 
Ot, H, v. Stadler s a. br. St, Perla (Hull), bi Kg zu H 
Rittm. Hoffmana's 4j. br. H. Adkds (bi), 7 DI 
Miss Grace, A Kg. 
Hites (HVN), 1% ® 
ON Kawecki 0 
Lt. Prz, O. Windisch-Graetz’ a, br. St. Pelho A. (Boh) 
Lt. Rheinn-Wolbeck 0 
Tot: 18:5. Pintz: 85 25 und 88:25. Verhalten 
mit vier Longen gewonnen; drei Längen zurueck der 
Dritte. Werth: 2440, 140, 40 Ky 440 K, der Renncasse 
V. VERK.-ST.CH, Herrenr, 1000 K, 9200 M. 
Lt, Ber, H, Eis" a R.-St, Cherry Ripe v, Marshal Ney 
— Wild Cherry, 1000 K., 66 Kg Res 
Obl, v. Proskoweta' a, br. W. Casto, 1400 K., 20, Kg 
Ob), Chmelar 2 
Lt, Koller's bj. P A. Gites (Hbit,), 2409 K, 184 K 


Lt. v. Adamovich' 6). F.-St au 0 


Ria Hoffmann’ D. br, St. 


Obl, Bar. St a, dbr, St, Primrose IL, 
68 Kr. ‚Bes A 
Lt. Mildner's bj. F.-St. Undine (Hblt), GB, Kg. Bes. 0 
Tot.: 14:5, Platz: 32:25 und 32:26. Nach Kampf 

mit einer halben Lange gewonnen; fünf Löngen zuruck 


der Dritte, Undine wurde angehalten. Auf die Siegerin 
erfolgte kein Anbot, Werth: 570, 270, 10 K, 260 K. 
der Renncasse 

VI. HERRENR,-CLUB-PR. Huürdenr. Herrenr. 


1000 K. 8200 M 
Lt J. Rhein ala dj. E.-St. Lita v. Kaiser— Fot- 
narina, 72, . -Li Ed, Koller 1 
Gf J. Ce "6j. br. St, Telimena, 08 Kg. 
Obi. Chmela 2 
Lt. Bar, Eltz' D. Sch-W. B/inkhoolie (Bblt), 691, Kg. 
Bes. 3 


buts, Gf. Lasocki’s a. br. St. Sererity, 6%, Kg. 
Obl. Kawecki 4 
114:5 Platz: 89:25 und 42:25, Leicht mit 
drei ker gewonnen; Tiet Langen anruck der Dritte. 
Werth: Epr, u, 076, 170, 70 K., 140 K. der Renncasse. 
VII. RENNEN DER LANDLEUTE, 


Budapest, Herbst-Meeting 1895 
Sechster Tap. Dienstag den 8. October 
I. VERKAUFSR. 2000 E 3200 M. 


Bar. N. Roihschild's 4. br. H. Barintay v. Zsupan— 
Waterproof, 3000 K., 59 Kg. (Butter). . . Hyams 1 
et El. E 3. Pat Orpheline, 10000 K., 


Së, Ke ‚ Peake 2 
et zd. Kinsky’s 3j, F-H. Parudr, 4000 K., B4 Kg. 
A, Bulford 3 
Gf. N. Esterbázy's 3). PH. Bombardon, 010 K. 54 Kg. 
Brown 4 
Bj. F.-St. Ssikra, 2000 K, AL Kg. 
S. Bulford 5 
Dën Ke, 
Kovacs H 
:25. Gulden- 
Auf die anderen 
a, 35 Vasudr, AN Ôr- 
pheline, 51 Bombardon, 68 Mdrtha. Weu : Pari Soikro, 
d Barinkay uud Pasudr, B Orpheline, 19 Bombardon und 
Afdrtha, Leicht mit zweieinhalb Lungen gewonnen; zwei 
Langen suruck der Drilte. Auf den Sieger erfolgte kein 
‚Anbot. Werth; 1970, 170 K. 
It. HURDEN-HCP. D. DREI]. 2000 K. 2400 M. 
E. v. Blaskovits' F-St. dranyardg v. Galor, Cras 
Millar od, Gunnersbury—Kiocs, 627%, Kg. (J. Reeves) 
May 1 


Bar. S. Vechtri 


C. v. Geist’'s 4j. F.-St. Mdrtha, 100) K., 


Obst. Erzh. Otto's br. H. Papacosta 77, 59 Kg, 
Westlake 2 
R, Lebaudy's Hall 5 


Fürst Esterha 


t. Kritik, 64 Kg. - 

ox dbr, H. Aradisho, 59, Kg 

Williamson 0 

. Geoghegan 0 
. Adams 0 
Kovacı 0 


E. Dreher's F.-St. Zuckerbrof, 59 Kg. 
Gí. A Appanyi's t Zecola, Bil, Kg. 
GL. L. Esterhäay's br. H Bistos, 58 Kg 


Grahn L. Zichy's br. H. Panajoti, 49, Kg. A, Bolford O 
Tot.: 168: 5D. Platz: 51:25 und 184:2. Gulden- 
platz: Tot.: 20:5 30 Kıpl.z Tot.: 29.6. Auf die anderen 


Pferde entfallende Quoten 15 Hradisko, 39 Kritik, 35 
Eccola, 55 Panajatli, 82 Fapacosta A, 103 Zuckerbroi, 
174 Bistos. Welt. 2 Aranyuirdg, 3 Hradisko, 4 “Kritik, 
6 Panajotti 8 Eccola, Papacosta Il, und Zuckerhrot, 
12 Zisfos Mit einer kurzen Kopflange gewonnen; drei 
Langen zuruck die Dritte, Werth: 2000, 500 K., 
II. GR. HCP. DER ZWEIJ. 6500 K 1400 M 
GL A Apnonyl’s dbr. H Joker v. Kegy-ür—Julic, 
504, Ke (Adams) . . ` . Brown 1 
R. Währmann's br. H. Bentinck, DT, Kg.. Adams 2 
Gi St. Forgach' br, St Belle Minette, 46'jy Kg. Wilton 3 
Bar S Uechtritz' br. H. Sir Alaso, BO, Kg. S. Bulford 4 
v, Gundelingen’s br. St. Alugschrift, 66 Kg. Bowman Ô 
Bar. G. Springer's br, St, Mirakez, 55 Kg. . . Hyams Ô 
GE. T. Festetics F-St, Turguoise, Dä, Kg.. . Smith d 
Gf. A. Hadik's F-H. Proßoneni, Bd Kg. . . Gilchrist 0 


‘Mr. Pond's br. H. Gral, Pin, Kg. - - - 


. Cleminson U 
Bar. Königswarter's br. H. Adaffy. 50 Zen . Ihbett 0 
Ritt. v. Lederer's br, H. Zápor, 43%), K] . Joyce 0 
GE J. Pejacsevich' F-H, Ussords, df Ka. Mäckkeline 0 
A. Dreher's br. H. Guger!, 43, Kg . . . . Peasnall U 
GI. D. Wenckbeim’s F,-St, Pasiphae, Air, Kg. Sydenbam 0 
Gf Th, Andrässy's br. Æ. v. Y. Buccaneer od. Pancake 

—Agnes Primrose, 41 Kg. .. . - . ._ Prudames U 


Tot.: G 0:50. Platz: 9 , 13:25 und 63 : 25 
Guldenpl : Tot. : 65:5. 30 Krpl.: Tot.: 82:5, Auf die 
anderen Pferde enifollende Quoten: 28 Grál, DL Belle 


Minette, 38 Twrguoise, 50 Sir Blaso, 66 Mirakel, 62 Ben- 
tinck, 10 Apaffy, 8B Fiugschrift 114 Proponent und Zápor, 
134 Umsords, 14B Pasiphae, 230 Gugerl, 452 Agnes Prim- 
rose-H. Wett 4 Belle Minette und Turguaise, 6 Flug- 
schrift, Grál und Foker, H Apay, Proponent und Zápor, 
AU Bentinch Mirakel, Pasiphae und Sir Blaso, 15 die 
Anderen, Sicher mit einer halben Lange gewonnen; zwei 
Langen zuruck die Dritte. Sir Blaso Vierter. Werth; 
060, 1960 K., 840 K. der Clubensse. 
IV, OFFENES HCP. 6000 K. 1600 M. 

R. Lebaudy's 2. F.-St, Amöroria v. Metcall— Agota, 

58 Ve, (Spider) . . Smith 1 
Mr. Pond's 3), F-H. Drommond, 41 Kg.. . Prudames 2 
A, v, Péchy's dj. F.H. Jantordr, A Kg, . S. Bulford 8 
Gi A, Hadik's D). P St Barberry, DÉI, Kg. . Peake 4 
M. v. Kodolitsch' 8j. F.-St. Mimi Pinson, DÄ Kg. 
SE 0 


Bar, N Rothschlid's dj PH. Lindenberg, Wäi, Ki 
Hyams 0 
A, v, Harkanyi’s 8j br. St. Nono, BU, Kg. Cleminson U 
Mr. C. Wood's 8). br. St, Spirifankerl, BUj Kg. 
Huxtnble 0 
Bar, G. Springer's 3), F.-St. Madelaine, 491, Kg Wilton 0 
GE. Th. Audrössy's 4j, F -St, Váratlan, 46°, Kg. Brown 0 
Tot.: 212 : 50. Platz: 43; 25, 12 ô und 46 : 25 
Guldenpl.: Tot.: 19:5 30 Kıpl.: Tot: 18:5. Aul die 
anderen Pferde entfollende Quoten: 24 Spirifankert, 
21 Janicsdr, BO Drommand und Mimi Pınson, 61 Nono, 
63 Zindenderg, 75 Barberry, 100 Madelaine, 191 Váratlan. 
Wett.: 2 Spirifanker), 8 Ambrosia, A Janicsdr, 6 Bar- 
berry, Nono und Váratlan, I Mimi Pinson, 10 die An- 
deren, Sicher mit anderthalb Langen gewannen; eine 
Lange zwischen dem Zweiten und Dritten. Werth. 6000, 
660, 80 K. 
V. HERBST- VERSUCHSR. 6500 K. 950 M. 
A. v. Harkanyi's 2j, PR. Bdtor v, Bálvany—Csalfa, 
AIia Kg (Metel) . anoen Cleminson 1 
Gf. M. Esterhazy's 2j. br. SL Kanavalo, 48 Kg. Brown 2 
GLA Henckel's 2. F-H, Meddier, 49%, Kg. S. Bulford 3 
W. Ritt. v, Postruski’s Bj, br. St Zuswla, Bäi, Kg. 


Ibbett A 
Gf. B. Esterhazy’s 3j. br. St. Biró lánya, Bänk, Kg. 

Adams 0 
Gf. T Festetic? 3j. F.-H. Secret, 59'h K . Smith Ü 


Tot.: 11650. Platz: 43: 25 und 89. 2B. Guldenpl,: 
Tot: 11:5 30 Krpl.: Tot.: 13:5, Ant die anderen Pferde 
entfallende Quolen. 19 Secret, 21 Bird lánya, 49 Meddler, 
66 Ramavadı, 125 Zasula, Wett: Pari Séier, 2 Secret, 
6 Meddler. T Bir6 lánya und Ranavala, 12 Zusula. Sicher 
mit drei Viertelläogen gewonnen; eine halbe Lange zu- 
ruck der Dritte, Werth: 6000, 820 K. 

VI, VERKAUFSR. DER ZWEI]. 2000 K. 950 M. 
Mr Pond’s F.-St, Busavirdg v. Maufred— Veilchen, 1000 

Kronen, 481, Kg. (Hansi) . . Cleminson 1 
Ritt. v, Lederer's F.-St. Harmat, 5000 K., 54, Kg 
Wilton 2 
Gf. D. Wenckheim's F.-H, Putver, 2000 K., 534, Kg 
Adams A 
2000 K., 534, Kg 
S. Bolford 4 


A. v, Péchy’s F.-H. Pigssinhd: 


C v. Geste F-H. An, 2000 K., 58t, Kg. . . Ibbelt 5 
J. v. Jankovich' br. H. Persano, 1000 K., 464, Kaz 
Sydenham 6 


Tot.: 652: 50. Platz: 107: 25 und 97:25. Guldenpl,: 
Tot: 86:5. 30 Kıpl.: Tot: 43:5. Auf die anderen 
Pferde entlallende Quoten: 9 Patvar, 21 Pigssinhäs, 46 
Harmat, 52 Persano, 66 Ito, Welt.: Pari Patvar, 2 Vig- 
ssinhás, © Harmat, Jtn und Persano, 8 Busavirag. Nach 
Kampf mit einer Kopflange gewonnen; zwei Langen 2u- 
ruck der Drilte, Die Siegerin wurde um 2900 K. von 
Gral Arco-Zinneberg erstanden, Jockey Wiltan erhielt 
wegen Anrelleus elne Verwarnung. Werih; 1970, 1290 K., 
950 K- der Clubcasse. 


VII, VERKAUFS. MAIDERR D. ZWEIT. 
2000 K. 960 M. 
A. v, Pechy's F\-St. Gipsy v, Victor Chlel—Gilda, 


2000 K. 49°, Kg. (Milne) 8. Bulford 1 
Gt, A. Hadik's F -Si, Angyalka, 2000 Ku, 48ih Kg 

Cleminson 2 

R. Wahrmann's Sch, St. Perte blanche, 2000 K , 494, Kg, 

Ibbert A 

C. v. Geiss br. H. Legény, B000 K., 58 Kg. Hyams 4 

GI N. Esterbazy's schwbr, H, Aufarde, BOVO K., 69 Kg. 

Brown b 

Mr, Lincoln's br, St, Zara, 1060 K., 47, Kg- Wilton & 

F. Ritt. v. Scazighino's schwbr. St, Arabianka, 2000 E. 


49, Ke, . EE 
Tot : 491:50, Platz: 76 : 25 und 4b: 2b. Guldenpl : 
Tot: 34:5. 80 Kipl: Tot.: :5. Auf die anderen 


Pferde entfallende Quoten: 14 Angyalka, X Perle blanche, 
30 Kufferle, AN Legeny, 68 Hera, BA Hrabianka, Wett.: 
2 Angyalka, 8 Küferle und Perle blanche, 6 Gipsy und 
Hera, B Hrabianka und Legény. Leicht mit zwei Langen 
gewonnen; eine halbe Lange zurück de Dritte. Die 
Siegerin wurde um 2800 K, zurückgekauft Werth: 1970, 
69 400 K. der Clubcasse. 


Victor Silberer und 
Otto Baron Dewitz: 


1n elegantem. Original- 
Sport-Einbande, Preia 3 8. = 6 Mark 
‚Allgemeine Sport-Zeitung“‘, Wien. 


Hannover 1895. 
Erster Tag, Sonntag den 6. October. 


PRÜFUNGSR. 4000 Mk 3). 1060 M. 
V. May's br. St. Wonne v, Good Hope—Wildgräfn, 
ma Kg (J. Daley) , E Martin 1 
Fürst Hohenlohe-Oehringen's F.-H. Dias, 57 Kg. 
Warne 2 
W. Hiestrich's br. St. Kassandra, 854, Kg. Barker 3 
Gr L Henckel's br, H, Fitter, BT Kg. . . . Sharpe 4 
v. Gundelfingen's F.-St. Cypresse, DV, Kg. Ballantine 0 
H. Manske's F.-St. Anita, 531, Ke... Lippold 0 
Tot.: 20:10. Platz: 24:20 und 25:20. Ganz leicht 
mit fünf Vierlelläugen gewonnen; anderthalb Langen zuruck 
die Dritte. Werth: 4450, 700, 300 Mk. 


ANTAGONIST. HCP. 6000 Mk. 2200 M. 


Spit, DEL Kg. (G. Johnson) . any 1 
U. v. Oertzen's 3j, F-H, Alterum tantum, 59 Kg 
E. Martin 2 
Gf. Bernslori Gyidensteen's Bj, Ft. Fancy Z, anr Se 
Warne 


Gf. L. Henckels 3j. br, St Gnddiochter, bAa Kg. 
Sharpe 4 

Freib, v. Hartogensis' D, br, H, Trumpeter, DA Fe 0 
Barker 

E. Liodner's Dj. dbr, H. AX Right, bo Kg. Balluntine 1 


RUE Bj. F-H. Aëienin, 56 Kg |» Elliot Ü 
. Manske's cj, br. St. Jfiratel, d E , Barton U 
Tot.: 65:10. Platz: 32 : 20, 28: a0 und 25:20 Ganz 


cher mit einer Lange gewonnen; anderthalb Langen 
zuruck die Dritte, eine halbe Lange zuruck die Vierte. 
Werth: 6000, 1850, 850, 350 Mk. 
PREIS VON STEUERNDIER. 2000 Mk. St.-ch. 

4000 M. 
Lt. GE. J. Westphalen’s 4. 

Woodaymph, D, Kg. . 
Li. v. Eynard' 4). Gë Aubepine, mu Kg.. 
Gf, Zeche 4j. F-H. Rendes-vous IL, 


PH. Sturm v, Crafion— 


Lt. v. Zastrow's a, F-H, Rechtsanwalt, I4 Kg. Bes, 4 
Lt. Kalle's Bj, F-H, Darius, 12h Kg. Lt, v. Dobenik U 
Oberst Gf. Schlippenbach's 4j, F.-W, Bavarian, 67, Kg 
Lt. GI. Konigsmarck 0 
Gf, Zech's 4j. schw. St. Grassouiklette, 65 Kg. Behrens 0 
Tot.: 48:10. Platz: 88:20 und 46:20. Leicht mt 
anderihalb Langen gewonnen; zwei Langen zuruck der 
Dritte Dorius und Bavarian fielen. Werth: 4600, 320, 
120 Mk 


Zweiter Tag. Montag den T. October. 


SEELHORST-R. 3000 Mk. 1000 M. 
v. Gundelfingen’s 3j. br, H. Sport e Kısber—Consuelo, 
694, Kg: (J. Whiteley). n er e Barker 1 
Frb, E. v. Faikenhausen's 2j. F-St. Theodosia 7, 551, Kg, 
Busby 2 
2j. br. H. Centuria, BÅ Kg. Barton 3 
Pi Reichskrone, Ban, Kg. Sharpe 4 
br. H. Goidregen, 54 Ka 
E, Martin Ù 
v. Gundelfingen’s 3j. br. H. Girsewald, Dën, Kg. 

Ballantine D 

Fürst Hohenlohe-Oehriugen's 2j. F-H, Disde, 54 Kg. 


Gf. L. Henckel's 
H. Manske's A 
Haupim. H. v. Blotinitz' 2j. 


Warne U 
H. Manske’s 4j. br. St, Mixe, 65h Ke., et 0 
U. v. Oertzen's Bj. br. H. Juda, 08%), . Elliot d 


P v, Wrede's 2j. dbr. St. Amecke, si e. Hecklord 0 
Tot.: 28:10. Platz: 34:20, 36:20 und 81:20 

Mühelos et anderthalb Langen gewonnen; drei Viertel 

langen zuruck der Dritte Werth; 8450, 500, 200 Mk 


GR. ARMEE-JAGDR. Epr, o, 4000 Mk. 4500 M. 


Lt, Suermondt's A. schw, St SeAnsucht v. Martini— 
Sachet, 66 Kg, (H. Rotimann) . Er. 
Li. v. Eynacd's a, FW. Pursimonmus, 14 Kg, Bes. 2 


Ritim. v, Pieschel’s a. br. St, Red Rase, Tja Kg. 
Li, Frh. v Kap-herr II, 3 
Lt. v. d. Lühe's a. br. W. Sunbeam, T2 Kg. ` . Des, 4 
Lt Gf. F. Konigsmarck's Bj. br. St. Zamine, 2th Kg, 
Maj. v. Heyden-Linden b 
Ta. v. d. Kuescheck's A, br. St, EE 65 Kg. 
Lt. v, Graevenitz O 
Lt. Gf, J, Westphalen'g 4j. F..H. Sturm, (8 Kg. Bes. O 
Tot.: 38:10. Platz: 41:20 und 52:20. Ganz leicht 
wit fünf Langen gewonnen; drei Langen zuruck die Dritte. 
Wertb: Epr. u. 3150, 1000, 400, 200, 100 Mk 
DEUTSCHES ST, LEGER. 16500 Mk. 8j. 2800 M. 
Gradite’ dbr, St Waschfrau v St. Gatien—Warnung, 
541), Kg (R. Waugh)... . . . , Ballantine 1 
Frh E. v Falkenhausen's F.-H. /mpuds, 59 Kg “Busby 2 
Haoptm, v, Blottnitz' br H. Zalnsweig, B8 Kg. 
E pann H 
Nemo's br. H. Faldteufel, B8 Kg Warne 4 
Tot.: Bl Plata: 20 ka 34:20. Mit einer 
Hulslange gewonnen; drei Langen zuruck der Dritte, 
Werth: 16.995, 9760, 1730, 465 Mk. 


OCTOBER-R. 2000 Mi. 1800 M. 
V. May's 3j. br. St. Moschee v. Fite James—Mosque, 
wi Kg. (J. C. Daley) . Sharpe 1 


É, v, Fulkenhanten's dj, F-H, Seharakorst, 66 Tke. 


Frb, 
Busby 2 
V, May's 3. F-H. Motto, BIL Kg. E. Martin A 


Greter Herr V, May erklarte, mit Motto ge- 
winnen zu wollen. Leicht mit drei Vierlellangen gewonnen. 
‘Werth: 2000, 440, 240 Mk. 

OFFICIERS-HÜRDENR. 1000 Mk. 3000 M. 

Lt, GE G, Westarp's 3. F.-St. Pfals v. Flageolet— 
Percuna, 64 Kg. (W. Thiede), . . Lt. Suermondt 1 
Li. v. Eynard's a. br. W, Tambour-Major, 18 Kg, Bes, 2 
Haupt. Frb. v. Reitzenstein's dj. F.-St. Nirwana, 72 Kg. 
Bes. 3 


Maj. v. Jagow'a Bj. F.-H. Old Tom, 16 Kg 
Lt. Gf, Westphalen 4 
et: 19.10. Platz; 25:20 und 24:20. Leicht mit 
drei Langen gewonnen; vier Langen zuruck die Dritte, 
Werth: 1000, 360, 160, 60 Mk. 


10. OCTOBER 1895.] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG 


peas 


ABSCHIEDS-HCP. 2000 Mk. 1000 M. 
H. Manske's A. be St, Nize v. Gg of the 
Tees, 60 Kg, (F. Araull) . Sharpe 1 
E. Linduer's Bj. dbr, H. AN Right, 69 Kg. . Ballantine 2 
Ritt, Frh. Thumb y. Neuburg's 2j. br. St. Beau Reste, 
Sr RE ‚ Barton B 
v. Gundelfingen's 3j. br. H. Girsewald, 68 Kg. Barker 4 
Tot : 29:10. Platz: 93:20 und 99: %. Leicht mit 
anderthalb Langen gewonnen; zwei Langen zuruck die 
Dritie, Werth: 2000, 540, 240 Mk. 


Kempton Park, October-Meeling 1895. 
Erster Tag. Freitag den 4, October. 
IMPERIAL PRODUCE ST. 5°00 sovs. 2j 1200 M. 
Strauss’ br. H. Teufel v. Despair—Clootie, 8 St. 12 Pf. 
(W. Stevens) NM. Cannon 1 
L v, Rothschild’s br. H, Ar Frusguin 9 St. 10 Pf. 


Finlay 2 

H. Base! FSi v. Marden—Abeyance, 8 St, 11 PI, 
W. Bradford 8 
Sir J. Bl, Maple's Barn Dance, 9 St. 2 Pf, . J. Watts 4 


Lord Crewe's Balm of Gilead, 9 St, a Pf. T, J. Calder S 
Russel's ehline, 8 St, 11 PL. , , - - Park d 


T. Cannon's Red Coral, 8 St, F T Loates 7 
Wallace Johnstone's Booch) 9 St | - . F. Allsopp O 
H. T. Barclay's Dunrobin, 9 SI, , . . . F. Rickaby O 
W. M. Clarke's Bellicose, 9 SL... , . Wingfield 0 
H. McCalmont’s Aunnelstone, 9 St. .T. Loates O 


C. Homewood's H v. Despmir— Quebrada, 8 St. 7 Pf. 
E. Hunt Q 
Capt, Machells Witness, B St. 4 Pf, . . . .C. Ward 0 
G. C. Dobell’s Rugby Cnel a Si 4 Pr. Si Chandley 0 
Ellis’ Zoch aa Eo 88 Madden 0 
War; 8 S Ge Kë KE Cement, 
10); RA 100:7 Barn Dance, Balm of Gilead, 
Sec und Dunrobin, 83 die Anderen. Nach Kampf 
init einer halben Lange gewonnen, derselbe Abstand zwi- 
schen dem Zweiten und der Dritten. Werth: 4809 Prd St. 


Zweiter Tag, Samstag den d. October, 


DUKE OF YORK ST. 5000 sovs. Hep 1600 M, 
A, Cohen's 4j br. H. Missal v. Hermit—Dart, 6St. 9 PL 
(Andrew) . ., Wall 1 
Col, J. Llayd's 3j. F-H. Count Schomberg, 6 St. 10 Pr. 
Grimshaw 2 
Rockdove, 6 St. 11 PI. Ward 3 
8 St. 5 PI 
M. Cunnon 4 
C. Duncan's P. F.-H. Zuelid, 98t.. - . . . J- Waits 0 
A Cohens 4j. br. H, Green Lawn, 3 St, 5 PF. 
S Loates 0 
St, Zaodamia, 8St 5 Pf. Hunt 0 
Col. North's 3). EH. Red Heart, 8 St. F. Finlay 0 
Desselben 4j. br. H. Hebron, B St- , . . Winglield 0 
L Brassey's 8j. br. St, Butlerfiy, 7 St. 12 Pt. 
W. Bradford O 
Bar. Hirsch’ 3j. br W, Curzon, TSt. TOPE O Madden d 
Fairie's 3), br. H. Solaro, 7 St 5 Pf. . J. Woodburn 0 
Prz. Soltykofs dj. br. H. Speed, 7 St. 2 Pr. 
S. Chandley Ù 
B, I. Barnato’s A. br. H, Beggars’ Opera, I St, 2 Pf. 
Harrison 0 
H MacCulmont's 4j. br. H. Priestholme, T St, 5 PE 
T Loates 0 
W.M G Singer's 3j. F-H, Telescope, T St. 1 PL. 
F. Allsopp 0 
T. Cannon's 4j, br H. Amphidamas, 6 St, 10 PL 
K. Cannon Ù 
Wett: 3 Re? Heart, 6 Telescope, 100: 14 Rockdove 
und Wise Virgin, 101:12 Speed, 10 Euclid, 100:8 
Laodamia, 100:7 Amphidamas und Priestholme, W) Missal, 
25 Count Schomberg und Hebran, 33 Butterfly, Curson, 
Big gars' Opera und Solaro, 40 Green Lawn, Platz (1,2, 3); Pari 
Red Heart, 6:4 Wise Virgin, 7:4 Telescope, Y Rockdove, 
5:9 Zuchid, 3 Speed, 7:9 Amphidamas, 4 Landamia uod 
‚Priestholme, 5 Alissal, 6 Count Schomberg, 100 :15 He 
bron, 10 die Anderen. Mit einer halben Lange gewonnen; 
drei Langen zuruck die Dritte. Werth: 4440) sovs. 


C. J. Blake’s 4j. dbr. St. 
A. F. Basset's 3). F.-St, Wise Piri 


W. W, Fulton's 5j. br 


Bois de Boulogne, Herbst-Meeting 1895. 
Sechster Tag, Samstag den 5, October 


PR. DE NEWMARKET, 10.000 Fres. 2000 M. 
J. Nicolopulo's 3j. Sch.-H. Soberano v, Le Saucy—La 

Reyna, 47 Kg, (Bishop) Holmes 1 
E. Deschamps! 8), P.-St, Dinette, BL K Dodd 9 
Vio. d'Harcourt's 8). Vë Salambo, A8 Ki 


Siem 3 
C, Calderoni's dj. br, H. Sansonetto, 62 Xg.. Dodge 0 
A. Lavis A. br H. Se roi, 59 Kg. J. Cooke 0 
J. Hennessy'a Bj. be H. Stamislar, B7 Kg E. Watkıns 0 

Tot.: 68%, : 10. Platz: 27/4 : 10 und 20:10. Wett.: 
5:9 Dinette, 7:2 Stamslas, d Sansonerto, 9:2 Soberano, 
7 Salambo, 8 Beffroi Mit vier Langen gewonnen; eine 
halbe Lange zuruck die Dritte. Der Sieger warde um 
27.11150 Ba zurückgekanft. Werth: 11,475, 1000 Fres 


CRITERIUM INTERN. 25.600 Fres 2j. 1100 M 
E. Flatman's dbr, H. a v Douplim Henriette II, 


Sp, Kg. (Bes i . Dadd I 

ic, B Kg.. . French 2 

Ch. Bartholomew's br. H. Seat, DÄ Kg .E. Watkins 3 

De St-Alary's F.-H. Galanzin, 55 Kg. ~ Watkins 0 
Tot.: 18:10, Platz: 1174, :10 di ` 10. Wett: 
6:4 auf Hero, 9:4 Ze Basilic, 6 Galantin, 95 Bdato 


Leicht mit vier Langen gewonnen; drei Langen zuruck 
der Dritte. Werth: 34.850, 5000 Fres. 


Siebenter Tag. Sonntag den 6. October. 
Era PRIX DU CONSEIL MUNICIPAL 100.000 Frcs. 
E. de St. Alary's 3j. P H. Omnium 27. v. Upas—Biuetle, 

59 Kg, (C. Rolfe) R E Rolfe 1 
Bar. Schickler's 8j. F.-H. Ze Sagittaire, 56 Ka. 
T. French 2 


Dess. 8j. br. H. Ze Justicier, 59 Kg F 

J. de Bremond's dj, br. St. Ze EE 50%), Kg. 
J. Dodd 4 

A. Fould’s 4. br. H. Monsieur Gabriel, 55 Kg. 


- Boon 3 


H. Say's 3j. F-St. Fragola, Bi, Kg... . 
Dess. D. br. H. Capulet, 62 Kg... 
Vic. d'Harcourt's 8) F.-H, Cherbourg, 53 Kg. 

E. Bridgeland 0 
Ch. Bartholomew's 4j. F.-H. H 52 Kg. T. Brown 0 
Deas. 5j. br, H. Blandy, 52 H .  . Crickmere 0 
C. v. Lang-Puchhof’s 3), br. Ee Tote, de Dijon, BU Kg, 


Robinson 0 
fr Rune 5i. F.-H. Jafa, 52 Kg. . «J. Watkins D 
169 : 10. Platz: 5950: 10, "33 : T0 und 72:10. 


Welt.: 7 Cherbourg, 11:9 Glorie de Dijon, T Jafa, La 
Licorne und Fragola, 8 Le Sagittaire D Monsieur 
Gabriel, 14 Omnium IZ, und Le Justicier, 20 Blandy, 
100 RapaZlo und Capulet. Leicht mit zwei Langen pe- 
wonnen; anderthalb Langen zurück der Dritte, eme Hals- 
lange vor der Vierten. Werth: 103000, 17.050 


BERICHTE, 


Budapest, Herbst-Meeting 1895, 
Sechster Tag. Dienstag den 8. October, 


Wieder die altgewohnte Signatur! Prächtiges Wetter, 
sehr guter Besuch und brillanter Sport. Das Budapester 
Herbai-Meeting von 1895 muss wirklich als in jeder Be- 
ziehuog gelungen bezeichnet werden. Den Reigen der Er- 
eignisse eroffnele das Verkaufsrennen über zwei Meilen, 
in dem nach mehr als zweijahriger Pause Barinkay endlich 
wieder einmal emen Sieg feierte, worauf Aranyvirdp im 
Hurden-Handicap der Dreijabrigen nach hartem Kampfe 
gegen Papacosta JI. und sechs Andere siegte, Das starke 
Feld von fünfzehn Pferden ging im Grossen Handicap der 
Zweijahrigen zum Pfosten, das Joker nach schönem Rennen 
pegen Bentinck und Belle Minette gewann. Im Offenen 
Handicap trug Ambrosia ihr weilaus hochstes Gewicht von 
53 Kg. zu einem sicheren Siege über Drummond, Jani- 
esdr, Barberry etc, und das drilte grosse Rennen des 
Tages, das Herbst -Versuchsrennen, brachte der heisse 
Favorit Bator nach Hause, In den beiden folgenden Ver- 
kaufsconcurrenzen für Zweijabrige siegten Busavirdg und 
Gipsy. Nachstend geb a. wirt den genauen Bericht über 
den Verlauf der einzelnen Rennen. 

Im Verkaufsrennen stellten sich der Favorilin 
Ssikra die Vierjährigen Barinkay und Mdrtha und die 
Dreijahtigen Orpheline, Bombardon und Vasudr entgegen, 
Srikra ging nach Fall der Flagge ala Erste vor Sarinkay 
und Page vom Start ab, Als dann das Feld die Tribünen 
zum ersien Male in massiger Gangart passirte, bildeten 
Ssikra, Vusvdr, Barinkay und Orpheline das führende 
Quartett. Nach weiteren vierhundert Metern verscharfte 
Sukra das Tempo und erlangte einen Vorsprung von 
mehreren Langen vor Pasvdr, indess Orphefine au! den 
letzten Platz zurückgenommen wurde. Vom Meilenstart an 
verbesserte Aförtha rasch ihre Position und in der kurzen 
Wand galoppizte sie als Zweile hinter Saiżra vor Barin- 
kay und Orpkeline Bald nach dem Einbiegen in die 
Gerade verschwand gie aber wieder aus dem Vorderlteffen. 
An der Distanz war Saikra bereits in Nothen, Barinkay 
ging an ihr vorbi, und dann wurde sie auch noch von 
Orpheline und Vasvar überholt. Barinkay siente schliesslich 
sehr leicht mit zweieinhalb Langen gegen Orpkeline, dem 
auf zwei Langen Abstand Pasvdr als Dritter folgte. 

Am Hurden-Handicap der Dreijahrigen 
nahmen Kritik, Aranyvirdg, Hradisko, Zuckerbroi, Papa- 
costa I, Eccola, Bistos und Panajotti theil. Die drei 
Erstgenaunten hatten die meisten Freunde. Papacasta I 
wies anfangs den Weg vor Aranyvirdg Hradisko und 
Eccola, Diese schoss daun vor und führte mit gutem Vor- 
sprung vor Papacosta I, Aranywirdg und Hradisko. 
Gegenüber den Tribünen ging rank an Hradisko vorbei, 
Bistos war hier bereils aussichtslos geschlagen. Die 
Vebrigen kamen gut geschlossen lo die kurze Wand, wo 
Zecola bereits zu ermallen begann und Papacosta ZZ. und 
Aranyvirag an sich vorbeiliess. Nach der Einlaufsecke 
gingen diese Beiden Gurt an Gurt. Zwischen den zwei 
letzten Hürden war es bereits klar, dass das Ende nur 
zwischen den Fuhrenden liegen konne, Auf der flachen 
Baba schien Aranyvirdg leicht siegen zu konnen, Papa- 
casta TI. drang aber mit solcher Macht auf Aranyvirde 
ein, dass ihr Reiter zur Peitsche greifen musste und 
die Tochter der Kincs ersl nach hartem Kampfe mit einer 
Kopflange siegen konnte, Drei Longen hinter Papacosta H. 
wurde Arizik Dritte, 

Für das Grosse Handicap der Zweijahrigen 
wurden Bentinch, Flugschrift, Mirakel, Proponent, Tur. 
quoise, Gral, Joker, Sir Blaso, Apaffy, Belle Minette, 
Zápor, Ussorás, Guyerl, Pasiphäe und der br. H. von 
Young Buccaneer od, Pancake— Agnes Primrose gesattelt, 
Das meiste Vertrauen der Wettenden Irugen Turguoise, 
Proponent, Gral, Joker, Belle Minette und Zápor. Die 
Junge Gesellschaft war beim Start sehr unrnhig, der Ab- 
Jauf verzogerte sich deshalb ziemlich lange. Endlich fiel 
die Flagge. Leider war der Start nicht besonders gut ge- 
lungen, da das Feld in aufgeläster Ordnung davonzog. 
An der Spitze befanden sich Ae Blaso, Bentinck, Unsords 
und Joker, das Miltelireffen wurde aus Apafy, Grál, 
Turguoise und Propanent gebildet, Mirakel und Zapor 
waren die beiden Letzten. Das führende Quartett erlangte 
bald einen grossen Vorsprung, so dass an ein Einholen 
desselben kaum mehr zu denken war. Bei Beginn den 
Guldenplatzes war Uswords geschlagen, bald darauf ging 
auch Sir Blaso in Nother, und waren nunmehr Bentinck 
und Joker die Herren der Silnation, Leizierer erlangte 
yor den Tribünen einen Vortheil vor seinem Gegner und 
behielt denselben bis zum Ziele bei, das er eine halbe 
Länge vor Zentinck passirte. Zwei Langen zuruck wurde 
die im Rush kommende Sais Minette Dritte vor Sir Blaso. 

Im Offenen Handicap gingen Ambrosia, Mimi 
Pinson, Lindenberg, Barberry, Nono, Spirifanker!, Made- 
laine, Yanicıdr, Väratlan und Drommond zum Pfosten. 
Janiesdr, Ambrosia und Spirifankerl waren die Aus- 


erwablten des wetlenden Publicums. Gleich der erste Ab- 
lanf gelang. Doch versäumten sich Lindenberg und Vå- 
vatlan, welche aussichlslos dem davoneilenden Felde 
achfolgten, an dessen Spitze sich Drommond, Mimi 
Pinson und Barberry befanden. Dann kamen Janicsdr, 
Nono und Madelaine vor Ambrosia, Knapp nach der 
Umsegelung der letzten Ecke wich Mimi Pinson aus dem 
Vordertreffen zuruck, wahrend Drommand klare Führung 
vor Barberry erlangte. Bei Beginn des Guldenraumes 
kamen Fanicsár und Ambrosia aus dem Rudel heraus, 
Erstere ging nach kurzer Aufforderung vor den Triblinen 
an die Spitze und siegte sicher mit anderthalb Langen 
gegen Drommond, Eine Lange hinter diesem wurde 


Janiesdr als Dritter vor Barberry placirt. Nachstehend 
geben wir die Stammtafel van Ambrosia: 
S |Vouchste Camel 
2 Bora orte e Tomehstone ` |Banter 
3 S noen 
Ej [Fair Helen [ebenen 
$ ie me "wa 
SS ie Anm 1840 own Lacerta 
Zë Bay Middleton 
Së Bay e Kä, 
$ [Newmtnster |Toichsrone 
SIS g Adventurer 1859 B 
SMG Ks Francesca 
a) 18 IStockwen [the Baron 
m| |È | Caller Ou 1858 ees 
Harteot Mango oder Lanarcost 
S Queen Mary 
SEE] E Cain 
sl Rëm Dayen 0% Margaret 
a| (ës Se (Ellen Midleton D. Auen 
a 55 7 [Tramp 
= Little Red Rover 
<| 318 È Stute von mu | OO Aas Syntax 
EIEE Eimund 
PISE pu Sanib 
z 
p [Tue Baron 
E KE Pocahontas 
GÉIE GC 
NEE Bana 
S Orlando Gen 
3 Ke gie 1808] —— EE 
S [Nun Appleton Miss Milnor 


Im Herbst- Versuchsrennen starteten Bird 
lánya, Ranavalo, Secret, Bátor, Mecdier und Zasula. 
Bátor war heisser Favorit vor Secret und Meddier. Secret 
war nach Fall der Flagge am schnellsten auf den Beinen 
vor Aanavalo und Bator. Hinter diesen galoppirten Zasula 
und Biró lanya, Meddler lag ganz aussen. Ohne Ver- 
schiebung ın der Ordnung kamen die Kampler bis zur 
Distanz, wo Secret zu weichen begann, Nun trat dtor an 
die Spilze und wies auch einen Apel von Aanavalo 
und Medeler leicht ab. Er schlug Aanavalo mit drei 
Viertellangen, während eine halbe Lange diese von Medaler 
im Ziele trennte. Zaxula war Vierte. 

Das Verkaufsrennen der Zweijahrigen wurde 
von Zto, Persano, Harmat, Vigssinhds, Busavirág und 
Patvar bestritten, welch Letzlerer die weitaus meisten An- 
hänger hinter sich hatte. Pigssindds, Patvar und Harmat 
gingen fast in einer Linie in From vom Start ab. Nach 
zwei Drittel des Weges musste Prgsainhda bereits gefordert 
werden, um sich neben Paivar halten zu konnen, der aber 
auch bald darauf in Nothen war. Harmat machte sich 
von ihm los, land aber vor den Tribünen eine neue 
Gegnerin in Busauisdg, welche nach kurzem Kampfe mit 
einer Kopflange siegle. Zwei Langen zuruck wurde Pataar 
Dritter. 

Im Verkaufs-Maidenrennen der Zweijah- 
tigen traten Aüfferde, Leginy, Angyalka, Hera, Gen, 
Hrabianka und, Perl Dlanche in die Schranken. Der 
Ausgang dieser Concurrenz wurde zwischen Arlferl, Ar 
‚gyalka und Perle blanche gelegt, Gipsy führte nach ge- 
gebenem Startzeichen vor Angyalka und Perle blanche. 
Diese Beiden versuchten dann von der Distanz an ihren 
Vorstoss, doch misslang derselbe und siegte Gipsy leicht 
mit zwei Längen gegen Angyalka, hinter der eine halbe 
Lange zuruck Perle blanche Dritte wurde, 


Berlin-Carlshorst. 1895, 
Donnerstag den 3. October. 


Die Berliner Hindernissbabn sollte mit dem heutigen 
Tage in ihre internalionale Woche eintreten. Leider bat 
man den Einladungen des Berliner Vereins von Selten des 
Auslandes nicht sonderlich entsprochen, denn In der Zweiten 
Internationslen Steeple-chose kam nur eine Nennung aus 
Schweden und im Grossen Internationalen Hlrdenrennen, 
welches die Hanpioummer von heute war, eine solche aus 
England, Wahrend die Steople-chuse aber trotz der Uberaus 
starken Annahmen nur auf inländische Stalle beschrankt 
bleiben wird, entsprach das Hürdenrennen wenigstens Inso- 
ferne dem BegriffderInternatlonaltat, da Grimpo herüher ge- 
kommen, sein Engagement m demselben zu erfüllen. Leider 
war in den Stunden, zu welchen man die Fahrt nach 
Carlshorst antreten musste, das Welter nicht sehr ein- 
ladend, denn wiederholt gingen leichte Spritzer über Berlin 
nieder, so dass der Besuch daher nicht so gut war wie 
sonst 

Das Grosse Internationale Hürdenrennen 
brachte ein starkes Feld vor die rothe Flagge, denn 
Grimpo, der Englander, dann Hagelschlag, Lotte, Franco, 
‚Freude, Miss Quick, Clonawee, Huby Born, The Imp, Patrick 
Bine, Dr. Jameson, Nordenfeldt, Unionist und Saragossa 
wurden für die 6000 Mark gesattelt, Der Englander 
Grimpo halte ın seiner Heimat recht gute Erfolge über 
Hürden aufzuweisen, und dies verschaffte dem Hengst 
neben Aagelschlug, Lotte und Saragossa eine hervor- 
tragende Stellung in den Wetten. Der Inlander Hagel- 
schlag bewies dann aber, dass er das gegenwartig beste 
Hürdenplerd in deutschen Stallen ist, denn er verfügt über 
ehensoviel Stehvermögen wie Schuelhgkeit, Sofort bei Fall 
der Flagge ging Hageischlag vor Freude, Franco, Sara- 
gossa, Lotte und Patrick Blue mit der Führung davon, 
wahrend Grimpa seinen Platz im Milteltreflen gesucht 
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batie. Die erste Hürde refusirte bereits Nordenfeldy doch 
wurde der Hengst dann beharrlich nachgeritten. Unter den 
führenden Pferden erfolgten unterwegs, von Magelschlag 
abgesehen, mehrfache Verschiebungen, namentlich fiel 
Saragossa immer mehr zurück, Als der letzte Umlauf 
sıch seinem Ende naherte, behauptete Hagelschlag immer 
nach eine klare Führung vor Zotte, dem gut aufge- 
kommenen Grimpo, Fronco und Freude. Von der letzten 
Hürde aus entspaun sich dann zwischen diesem Quintett 
ein lehhaftes Gefecht. Stets behielt indes Hagelschlag 
die Spitze und siegte schliesslich sicher um einen Hals 
gegen Lotte, die Franco ebensoweit fur das zweite Geld 
schlug. Driitbalb Langen weiter zurück wurde Grimpo 
Vierter vor Freude und dem weit auseinander gezogenen 
Rest. 

Der Tag begano witdem Jungfern-Hürden-Hand- 
icap, welches Zerida, Vierländer, Gambler, Quince, 
Welle II, Hermenau, Rundschau und Rosmarin bestritten. 
Die Favoritin Zerida bemachligie sich sogleich der Führung 
vor Quince, Vierländer vod Rundschau, wahrend Welle II, 
und Rosmarin nicht mit konnten. Unverandert galoppırien 
die Vorderen bis zum Einlauf, wo Gambler mit Ferida 
aufschoss und mit dieser einen scharfen Kampf bis in das 
Ziel ausfocht. Ferida behielt indess den Sieg mit andert- 
halb Lungen gegen Gambler, und endete drei Langen 
hinter diesem Hermenau als Dritte vor Rundschau und 
Pierländer. 

Eine massige Classe von Sierplern bestrilt den 
Preis von Merseburg, den Talbot sehr leicht mit 
fünf Langen gegen Rother Husar heimbrachte, wahrend 
Bintang sieben Langen weiler zurück Drliter wurde vor 
Galliera, Isegrim, Tombaur-Major und Rechtsanwalt Das 
Rennen wurde von Rother Husar bis in den Wald geführt, 
aus diesem heraus kam jedoch schon 7a/det als Ersier, um 
dann onch Belieben gegen seinen Widersacher zu ge- 
wiunen, Zambour-Mayor, der sehr gut zum Schlusse dabei 
war, brach am letzten Sprung aus und verscherzte sich 
damit seine Chance, 

Der Preis von Adlershaf brachte zehn Pferde 
an den Ablauf, unter denen Janitschar erster Favorit 
war vor Sirotser, Raphael, Milfieurs, Melusine, Cassandra, 
Carola, Sadie, Perduito und Pfalsburg. Es ist ein gutes 
Zeichen für unseren jungen Nachwuchs auf der Hinderniss- 
bahn, dass zwei Dreijahrige das Ende unter sich aus- 
machten. Nachdem Janitschar bis zum Flechtzaun den 
Weg gezeigt, schlossen hier Miffleurs und Strotzer mit 
dem Wallach auf und hielten den Favorit bald sicher. 
Namentlich galoppirie Milfleurs in hervorragendem Style 
mach Hause und schlag den elwas spat kommenden 
Strofser leicht mit drei Langen, Vier Langen weiter 
zurück endete Sanitschar als Drilter vor Pfahburg, die 
am Tribünengraben eimen Rumpler gemacht und dadurch 
viel Terrain verloren hatte. Am Einsprung vor dem Wald 
waren Perdutto und Melusine zu Fall gekommen, wahrend 
Raphael's Reiter sich nach der Wachholderhecke von 
dem Wallach trennte. 

Als heisser Favorit ging im Teltower Hürden- 
rennen der alte Zraest an den Start ` Macht dem 
Wallach warer sodann nach Clementine, Jean sans Peur, 
Sir Leicester und Tronçais gewettet, wahrend alle übrigen 
Pferde stark vernachlaseigt waren. Anfänglich lagen 
Lamprey und Sir Leicester in Front vor Jean sans Peur, 
Clementine und dem stark verhaltenen Arnesi. Als das 
Feld sich dem nordlichen Bogen naheıte, zog Zrnest nach 
vorn, dicht gefolgt von Clementine und Sir Leicester, Die 
letzte Hürde sprang dann Clementine als Erste, und schien 
ie Stute von hier aus das Rennen leicht gewinnen zu 
können. Lieutenant v, Kayser machte sich aber mit Sir 
Leicester an die Verfolgung von Clementine, die von ihrem 
Besitzer etwas zu sorglos nach Hanse geritten wurde, An 
der grossen Tribüne halte Sir Leicester dann Clementine 
erreicht und schlug sie nach Gegenwehr mit drei Viertel- 
läogen. Vier Langen zurück wurde Zrmest Dritter vor 
Plunder. Steventon war auf Aacher Bahn zu Fall gekommen, 
halte dabei die Fessel gebrochen und musste erschossen 
werden. 

Ein volles Dutzend Bewerber kam ım Einladungs- 
Jagdrennen heraus. Favorit war Handy Andy vor 
Madge Clifton, For Ever und Starlight. Der am vorigen 
Renutag schon recht achtbar gelaufene Nemo machte aber 
einen Strich durch die Rechnung. Vom Fleck weg nahm 
der Dave vor Anzıguary, Velours, Handy Andy und Star- 
Zeit das Rennen auf, welches er in gutem Tempo an 
den Tribünen vorbei brachte. Als das Feld dem Steinwall 
naher kam, hatten Wandy Andy und Startight hinter 
Nemo die nachsten Platze vingenommen; trotz aller Be- 
mühungen der beiden Gegner behauptete dieser dann auch 
nuf dem Nachhansewege seine Position. Selbst auf der 
freien Bahn konnte dann Mr Tippler anf Handy Andy 
keinen Vortheil erringen und musste sich, eine halbe 
Lange hinter Nemo, mit dem zweiten Platz begnügen, 
Starlight blieb um weilere drei Langen für das dritte Geld 
geschlagen. 

Einen spielenden Sieg erfocht dann im Biennial 
für Halbbluipferde vom Start bis zum Ziel Rastas 
guero mit awei Langen gegen Alcantara, Franuose, Fusilier 
und Nanon Patin, Der Hengst bewies damit, dass unter 
den Blinden noch immer der Einaugige König ist. Æ. S. 


HAUPTRENNEN IN ÖSTERREICH- UNGARN 1895. 


Budapest: E Oct. Totalisat,-Hcp. 2600 M. 24 000 K. 
` ` 


St-Ladıslaus-Pr. 1400 » 42,000 » 

Wien: 15. a PrvonBadautz 9400 » 11,000 » 
` 1%, e Abonnent-Hcp. 1200 a 7.000 » 

a 20. a Austria-Pr. . 1300 » 100.000 » 

` 20 » October-St-ch. 6400 s 1000) » 

D 22, = Primas IL-R. 2900, 12.000 » 

D 24. » Abschieds-Hep. 2000 » 12000 » 

H 24. » Nevtelen-Hü,-R,2400 10.000 » 

H 27. » Filytheblind-R.1200 » 6.800 » 

H 27. = Henckel-Mern, 1200 » 24.000 » 
Pardubitz: 1. Nov. Gr. Pard. St -ch. 6400 » 25.000 = 
D 3 a Pry Nemoschitz3200 » 11.000 » 

DH 4. = Elbe-Preis . . 2400 » 6600 = 


TRABEN. 


PROGRAMME. 
Wien, Herhbst-Meeting 1895. 
FunfterTag. Donnerstagden 10. October. 42 Uhr. 
I. PR. VON BADEN. 2500 K. 1800 M, 


ce e 2776 M. Ludwil... , . 280036 
Alecia ere u, 2800 » Warwat . o e 0. 2825 + 
Little Mac . DD - D... . S, 
been P .. . 2800% Golden Lumps. - 2826 # 
GEET KO E oe o Sia S 2825 » 
Lebedka I. . , 13800% Wetscheria E 
Warwar IY, |. . 2e00> Edison .. . 
Bee...» .2800w Beltair x ` 
Eds, .. D e Bieser gece har ` 
Oratava ı . , , . 2800 = Coriolano . . . . ` 
Arla... . 2800% Allen Kenney . - 
Lila Turner . - 2800 - Mawvietle `. H 
Ballot, . 2... . 2800 % Mount Morris . , 2925 « 
JI. PR. VON LINZ. 3500 X. 2800 M. 
Wenzel >.. . ru 5. Mein Leopold . . 2900 M. 
Jems... O Dongo C.L. 2995 a 
Donauperle me Isonzo , 2950 » 
Barlschofiky , — ba  Correctichs 2950 » 
Vöslauer I, , s Offe Patron .. . . „2975 n 
1. eg SÉ e Cozette » . . . 8000 > 
Göldonkel , , . . 2826 - Adia, s... . 8025 a 
Tachepanin `, . . 2850%  Priatny IE, , -8025 » 
Poldy M. . -| -28504 Attila ..,. 3025» 
Lem |... 2850+ Lohengrin. . . „80% > 
Nineteen . , , 2900% Isna. 2.30 

III. HERBSI-PREIS, 4600 K. 3600 M. 

NM ee e ToabL. ‚ 8500 M 
Wetscheria “3500 > Breda. .. 
Burliwy . . |. 280 n  Mauviette , . 
Kraddock . . . ‚8600 »  Burrasca `. 

Polkan - -3500 » Tilly Brown. . 
Warwaı , „8500 n Big ee 5 
Natschalnik 3500 n Romola. , . . . 8620 - 
Twilight 3510 »  ShadelandDelmonia 368) « 
Stella. , . „8600 = 

IV. ZWEIJAHRIGEN-HCF. 3500 K. 1500 M. 

. 1500 M, Triumph en NM 
1500 «  Völegeny . . , , EK: 
. „1500 » Manchester ==. 
„1500 a Vezer, . . 
1510 » Fergeleg im: + 
-15-0 » Ballerine IME + 
-1550 a Csillag miy 
- 1650 » 

V. HANDICAP. 2500 K. 2:00 M. 

i „280M. Lady Amber. . . 2830 M. 

, 2800 » Lohengrin E 

BU  Oratava a. 9830 - 

280 » Golden Lump: 2831 & 

2900 u Dizma ,.. . 2ds% 

280 a Alectra n l 6, R 

Tabunstschik.. 290 = Ara ur 

Awos Molodoi . . 280) =» Edel . . 2360 - 

Laskowyj . . . . 2800 n ES 

Warwar II. . . . 2815 » — 

e 281 » gon - 
Lebedka I, 2815 » Coriolano 2910 

Wolakita 12830 » Gruppa » . , 2960 + 

VI, IDA-HANDICAP. 2500 K, 2600 M, 

Diusska e aaua 2600 M. Han „.,...?2 
Sumperer . . 2600 »  Sürgos SN 
Pamika. .». 2600 » Intendant , . . 
Novaty .. 260 »  Greli 
Durezas , . . . 2600 » Neusiedl F 
Gyozo s.. -a 600 e Ina s.n. 
Princesse < 9000. Wjuo, a... 
Pervenetz IIL . . 262) »  Lepte ı 2... 
Handlfanger . . | 2620 » Lublana, , . 
Pepi R.. , . . , 2640 Wensel. o. ` 
Sebnipfer 2860 + Barischofsky . ı H 
Catignano D. 204 Irai v2... » 
Jalauzspatz + . . 2680 Poldy M, . . . . 2780 » 
Ami.. , -2680 Cozette . . . . . 2900 m 
douma eg 2680 » Priatoy II , - 3020. » 
Boby 290: 

VI. METROPOLE-PREIS. 4000 K. 2600 M. 
Tilly Brown . . , 2600 M. Romola. , , . „2620 M, 
Gruppo 2000. Big Maid . . . , 2640 e 
Glorian ,. . , . 2600 » Eddie Hayes . . 264u a 
Deputy `, - . Q600 a Qusrterstretch 26411 » 
Mount Morris | ‚2600 »  ShadelandDelmonia 2660 » 
Mabel H. . . 2820 » Maitie H.. . . . 2680 » 
Riga - , 2620 » Bellwether `, , . 2680 » 
Nominator L26299 a  Spoford `... . 2700 > 


NOTIZEN. 


HEUTE: Trabfahren in Wien. 142 Uhr. 

IN TREVISO findet am 5., 10, und 11, November 
ein Trabrenn-Meeting statt, auf dessen Programm ein mit 
2500 Lire dotirtes internationales Heatfahren, sowie noch 
dunf andere Rennen für Pferde aller Länder stehen. 

DIE RENNEN des Westender October-Meelings, 
für die bereils Nennungsschluss war, sind wegen mn- 
genugender Nennungszabl annullirt und mit theilweise 
geanderten Propositionen, aber gleichen Preisen neu aus- 
geschrieben; Nennungsschluss für sammtliche Rennen ist 
nunmehr Samstag den 12. d. M. 

UBER KANSAS ELECTIONEER, den neu im- 
portirten Amerikaner, liegen nun genauere Daten vor. 
Kansas Electioneer ist ein dj. br H. v. Campbell's Elec- 
Venir Sue Sheridan, v. Phil Sheridan Jr Der Hengst hat 
im Vorjahre au sieben Rennen theilgenommen und einmal 
ala Zweiter 2:27 gezeigt- Einen Record hat Kansas Elec- 
doneer noch nicht, doch soll er bei hauslichen Versuchen 
2-26 gezeigt haben. Der Hengst war auch im Vorjahre 


für die Horseman’s Stakes fur 1890er Fohlen genannt, 
konnte jedoch m Folge des damaligen Kisenbahnstrikes 
sein Engagement nicht erfüllen. 

DAS PROGRAMM des heutigen Tages gipfelt im 
Metropole-Preis. Der Ruckgang in der Form Spofora's 
und die Unverlasslichkeit von Addie Hayes erschweren 
eine Wahl in diesem Rennen ungemein, Auch von 
Quarterstreich weiss man nicht, ob er wieder in Ordnung 
und In seiner alten Form ist, Es bleibt also nichts Anderes 
übrig, als Glorian fur die reellste Candidatin, Spofard 
und Æddie Hayes als ihre gefährlichsten Gegner zu be- 
zeichnen. Ein zweites reich dolirtes Rennen ist der Herbst- 
Preis, in dem Zurliwy, Mauviette und Burrasca am meisten 
in Betracht kommen, Im Uebrigen verweisen «psi wel die 
nacbstehenden Tips 
Preis von Baden: Lia Turner—Stall Rossi. 

Preis van Lina: Donauperle— Dongo C. 
Berbst-Preis: Burliwy—Stall Hugues. 
Zweijahrigen-Handicop: Ceres— Polegdny. 
Handicap: Dixma—Stall Gyulni. 
Ide.Haudicap: Prin Stall Wanko. 
Mettopole-Preis: Glerian— Spafford. 


LITERATUR. 


aZUR GUTEN STUNDE.. Illustrite dentsche 
Zeitschrift. Herausgegeben von Richard Bong. Deutsches 
Verlagshaus Bong & Co. in Wien, Berlin und Leipzig 
Preis des Heftes 40 Pig, — Das interessante Thema über 
weibliche Studenten und ihre Lebensaussichten wird in 
dem neuesten Helte dieser Familienzeilschrift einer ein 
gehenden Besprechung unterzogen Ferners enthalt diese 
Nummer noch verschiedene weitere Artikel, drei vor: 
liche Romane »Schlachtenbummler«, »Pflcht des Starken 
und vie Burgele«. Die schwarzen und farbigen Bilder sınd 
wie immer gelungen, Den Schluss des Heftes bildet die 
Gratisheilage »Illustrirte Classikerbibliothek«, ın diesem 
Jahrgang Richendorf's Gedichte mit neuen Illustrationen 
enthaltend. 

»BROCKHAUS! Conversationslexicon a Vierzehnte 
vollstandig neubearheitete Auflage, In sechzehn Banden 
Verlag van F. A, Brockhaus in Leipzig, Berlin und Wien, 
— Der in diesen Tagen erschienene vorletzte Band dieses 
Lexicons enthalt circa 9000 Arlikel und 79 Tafeln und 
Karteo. Beim Durchblatiern des staltlichen Bandes fallen 
zunachst 10 Chromo- und 45 Holzschnitttafeln ın die Augen, 
welche Scenen aus dem Thierleben darstellen. Der Kunst 
sind zehn Tafelo gewidmet, darunter zwei farbige, Meister- 
werke von Thorwaldgen und Tizian bietend. Au Karten 
und Planen sind nicht weniger als 24 Tafeln vorhanden, 
Der Text ist ein wahres Arsenal für den modernen Menschen, 
der im Kampfe um's Dasem vor Allem mit eınem aus- 
gedehnten Wissen ausgestaltet sein muss. In der Rüsl- 
kammer dieses Conversationslexicons bet Jeder sofort das 
zur Hand, was er in irgend einem Fache, sei es zum 
geistigen oder praktischen Weiterarbeiten, nälhig hat. Auf 
Jurıstischem wie volkswiribschaltlichem, auf medielnischem 
wie theolagischem Gebiete, in jeder Richtung menschlichen 
Könnens unterrichten 400 hervorragende Vertreter ihrer 
Wissenschaft den Leser in objectiver, klarer Darstellung. 
Unter den volkswirthschaftlichen und politischen Artikeln 
mögen genannt sein: Termingeschafte, Strike, Socialismus, 
und was damit zusammenhangl; selbst dem Trinkgeld ist 
ein Platz eingeraumt. Auf dem Gebiete der Technik prüfe 
man Artikel wie Strassenbahnen, Strassen, Spinnerei, 
Tunnel, Turbinea u. s. w, Eine besondere Bedeutung haben 
die an Telephon und Telegraph sich anschliessenden Artikel, 
in welchen beide Verkehrsmittel nach allen Seilon erörtert 
mnd. Noch vor Weihnachten wird der lelzte Band von 
Brockhaus’ Conversationslexicon vorliegen und damit ein 
Werk emsigster Arbeit zum Abschluss gelangt sein, 
welches in kemer Familie fehlen sollte. 


BRIEFKASTEN. 


N. G. m N. — Briollet, Fatalist, Vertinguelte, 
Pamela, Supplement und Clarinettist sind Im Maide: 


rennen am 19. September In Wen zum ersten Male beim 
Pfosten erschienen, 

L P. in N. — Charibert wurde 1876 von Thormanby 
(v. Melbourne od. Windhound—Alice Hawihorn, von 
Muley Moloch) —Gertrude, v. Saunterer—Queen Bertha, 
v. Kingstone gezogen. 

L v. P, in G. — Barcaldine Jet im Ganzen an 
zwolf Rennen theilgenommen und niemals einen Ueber- 
winder gefunden; er brachte seinen Besitzern diwi ww 
Siege 4194 Pid. St. hei 


doppelten Umfang bereicherte 


Auflage. 


Wasseibe enthalt ausführliche Darstellungen 
dea amerikentschen Trainingsystemes von 


Hiram Woodruff, Jules Roussel und Charles Marvin 


sowie delaillirte Schilderungen der Leistungen der 
hervorragendsten amerikanischen Traber, 

Preis fi, 6.— —10 M. 80 Pf. 
mme A eeey be innen ing Hamm anarnen 
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